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brunig CIIIIIDer
ſobitteichdicholeſer .dasduicht
woͤlleſtwenen .das meinarbeitſey
eyn ſtraffung der alten In demtem
pel gottes opfer eynyegklicherwas
er vermag .Etlich opferngoldvnd
ſylbervnndedelgeſteyn .Ettlichbiſ
ſum vnnd purpuram .vnd coccum
vnd opfern auch iacinctn̄ Eswirdt
wolmitt vnßgewirckt .iſt daswir
werden opfern die heutē vn̄dygeiß
har .Vnnddoch vrteilet derapoſtel
dasvnſereverſchmelichedingmer
nottürfftiger ſeien .Darūbdygantz
zyerungdes taber nackels .vn d̄urch
yegklich geſtalt der gegenwürtigen
kirchenvnndder kuͦfftigen .wirdtbe
deckt mit den heuten .vnd mittden
herintüchern .mit denſyevertryben
die hitze der ſunnen .vnnddiewider¬
wertigkeyt der regen .Darumblyß
zu demerſten ſamuel .vnndmeinen
malachim .Ich heyßdas meindas
da meyn iſt .Wannwarumb .was
wirofft vmbkeren.vndbeſſernſorg
ueltigklich vnnd gelernet habenvn̄
halten das iſt vnſer .Vnndwanndu
vernimbſt.dasduvornichthaſtgewiſſet .ſo ſchetzmichzudeinemtul¬
metzſcheniſt das dir das liebt .Oder
ſchetzmichzueynemfalſchenaußle¬
ger .iſt dzesdirnit liebtwiewolmir
gantznichtzwiſſendiſt dasichichtz
habverwandeltvonderhebreyſchēwarheit .Sicherlich .iſt dasdunitt
gelaubigbiſt .ſo lyßdiekriechiſchen
bucher .vnndauchdielatiniſchen .vn̄
machdir ein geſprechmitdiſenbuch
ern .vnndwadu ſichſt .das ſyvnder
yn entzweyſeyn .vndvneintrechtig
ſo fragdarumbeynenyegklichēhe¬
breyſchen .vnnddemmagſt duwol
basverleyhendenglauben .Vn̄iſt
dasderwirdtbeſtetigenvnſeraußle

gung .ſo verredasduynnit ſoltſe¬
tzen für eynen tulmetzſchenn .daser
an diſer hab geleich mitt vnßaußge
leget .Beſunderauchir dienerinchei
ſti .Bittich .ſo ir ſalbetdashaubt
desruendenchriſti .mitdemedelen
mirramdes gelaubens .vnndir ynn
keinerleyweyßſuchenddenſeligma
cher ynndemgrab .Wannwarumb
er iſt auchyetzunndauffgeſtigenzu
demvater .dasir woltdenſchiltew¬
er gebettfürhaben .widerdiepellen¬
denhund .die widermichwütenmitt
demwuͤttendenmund .vndvmbga
bendieſtatt .Vnndſchetztenſichyn
demgelert .iſt dasſie dendyeereden
andernabſchneyden .ſo habet fürdy
ſchiltewergebet .Aberichweißmein
diemuͤtigkeyttvnndwillgedechtyg
ſeynalledyezeyttdesvernuͤfftigen
ſpruches .Ich hab geſprochē .ichwil
behüten meyneweg .auff das dzich
nicht ſuͦndemitmeinerzungen .Ich
hab geſetzet die hut meynemmund.
daderſünderſtundwidermich .Ich
bynverſtummet .vndgedemuͦtiget.
Vnndhabgeſchwigenvondēguttē.

Hie hebt andas
erſt buchderkünig .DaserſtCa¬
pitel .Vonnhelchanavnndſeynen
weybern .vnndvondemprieſterhe¬
lyvnndwieſamuelgeborenward.



GuchDas

In man
was von

ramatha ynſo
phim .vondem
bergeffraymm.
vnnd ſein nam
tashelchana .
der ſunierobo¬

amdesſunsheliu .desſunnsthau .
oder hut .des ſuns ſuph .effrateus .
Vnd er hett zwey weyber .der nam

der eynenanna .vnndder namder
anderen fenenna .Vnnd fenenna het
ſuͦn .aber annahett nit ſuͦn .Vnnd
der mangiengauff vonſeynerſtat

ynndengeſatztentagendaseranbet
te .vnndopfertdemherrenderheer
ynnſylo .Es warnauchda diezwen
ſün hely .offni vndphinees .dyprie¬
ſter desherrenDarumbdertagkam
vnndhelchanaopfert .vnndgabdy
teyl fenenneſeymweybvnndiren
ſünen .vnnddentochtern .Aberan¬
ne gaber betrübeteyneteyl .wann
er hette lieb annammAberder
herrhettbeſchloſſenir weyblichfru¬
chtberkeyt .Vnndir neyderinpeyni
getſye .vnndmeretdasvaſt .alſuil
dasſy ſyeſchendet.darumbdasder
herrhettbeſchloſſenir weyblichfruͤ
chtderkeyt.Vnndalſotettſyedurch



Der leunig cc
alleiar .wanſ̄y inderwiderkumēdē
zeyt .auff giengē in dē tempel desher
ren .Vnnd ſy weynet .vnndempfi¬
eng nit die ſpeyß .Darumbhelcha¬
na ir manſprach zu ir .Anna .War¬
umb weyneſt du Vnnd warūb iſſeſt
du nicht .Vnndvmbwas dings wirt
gepeinigetdeinhertz .Binich dirden̄
nit beſſer den .. xx .ſün .Vn ānnaſtūd
auff darnach do ſie geaß vn ḡetranck
in ſyld .Vndda hely der prieſter ſaß
auff demſtul vor denbeyſtuͦdeln
des tempelsdes haußdes herren .vn̄
anna was bitters gemütes .Sie bet
tet zuͦ dem herren .vnd weynetmit¬
tigklich .Vnd gelobet eyngelübd .
ſagend .Oherre der heer .ob duſcha¬
weſt vnd ſihſt die zwangkſale deiner
diern .vndwurdeſtmeyngedencken
noch vergiſſeſt deyner dyernen .vnd
gibſt deyner diern eynenmenlichen
ſamen .Ich gib in dē herren alledye
tag ſeyneslebēs .vn d̄asſchermeſſer
ſol nit kumenauff ſeynhaubt .Vnd
es geſchah da dyſemanigueltigett
diegebetvordēherren .alſodashely
vermercktt yren mund .Aberanna
redt in iremhertzenvn w̄ardēallein
bewegtir lebſſen .vnndwardgantz
keinſtimerhoͤret .Darūbhelymeint
ſie wertruncken .Vnndſprachzu iͦr
wielang wirſt du trunckenſeyn .de¬
weeynwenigab denweynmitdem
dugefeuchtetbiſt .Annaantwurtt
vnnd ſprach .meyn herre in keyner¬
weyß .Wannich byngar eynvnſe¬
tigs weyb .vndichhabnitgetrunc¬
kendennweyn .vnndalles das .das
damagmachētrunckē .aberichhab
außgegoſſenn auß meymhertzen in
demangeſichtdesherren .Nichtſch¬
atze deyn diern als eyn von dentoͤch
ternbelial .wanīchhabgeredtauß

der menigdesleydesvnndmeynes
traurens vntz zuͦdergegenwurtigē
zeyt .Daſprachhelyzu iͦr .Geeinfrid
der herr iſrahel geb dir deyngebet .
das duin haſt gebeten .Vnndſie ſp¬
rach .Oichwoltdasdeyndiernfuͤn
de genad in deynen augen .Vnddz
weybgieng hyn iren weg .vnndaß .
vn īr angeſihtwardfuͦrbasnitver¬
wandeltin mangerley.Vnſ̄ieſtun¬
denauff .fruͦ .vndambettenvordem
herren .vndkertenwidervndkamē
in ir haußin ramatha .Vnndhelcha
naerkennetannamſeinhaußfrawē
vndder herr gedachtir .Vn ēsward
gethannachdervmbgeungdertag
anna empfiēgvn ḡebar eynē ſun .vn̄
hießſeinē namēſamuel .darūbdzſy
in hett begeretvomherren .Vnh̄el¬
channair mangieng auff vnndalles
ſeynnhauß .das er opfertediehoch¬
zeytlichenn opfer demherrenvnnd
ſeyn geluͦbd .vnndannagiengnit
auff .Wanſ̄ie ſprachzu iͦremmann.
Ich will nit auffgeenvntzdasdas
kindwirtentwenet .dzichin fuͦrevn̄
daser erſcheynvordēangeſihttdes
herrēvn b̄eleibdaemſigklich .Vnd
helchannair manſprachzu iͦr .Thu
wzdichbeduckttgut .vn b̄eleibvntz
dasduesentweneſt.vndichbit .das
derherrerfuͦllſeynwortt .Darumb
dasweybbelybvnndſeugetyrenn
ſun .vntzdasſyeynabnamvonder
milich.Vnd̄arnachdaſieinhetent
wenet.dafuͦretſyeynfuͦrdenherren
mitdreykelbern .vnndmitdreymaßmelbs .vnndmiteinemkrugweins
vnndfuͦrettynindashaußdesher¬
reninſylo .Aberdzkyndewasnoch
iung .vndſieopfferteneynkalb .vnd
brachtēdzkyndhely .Vndannaſp¬
rach .Omeinherrich bitt dich .oherr



BuchDas
deynſeeldielebet .Ichbinndzweib
die da hye ſtund vor dir bettendden
herrenvmbditz kind .Ich bette .vnd
der herr gabmirmeingebettdyeich
im hyeſch .Vnnddarumb .ichempfi
lch es demherren .alle die tag ynndē
es wildt belehet demherren .Vnnd
ſye anbettendadenherren .vndan¬
nabettvnndſprach.

Dasander .Capitel .
Sagt den lobgeſangkanne .vn d̄ie
boßheytder ſuͦnhely .Vnndwieuil
kindereannadarnacherkriegte.

Ein hertzhat
ſich erfrewetyndemher¬
ren .vnndmeynhertziſt

erhoͤhetwordenynnmeynemgott .
Meynmūdiſt geweitert vbermein
feind .wannich binerfrewetyndey
nemheyl .Derheylig iſt nit .alsiſt
der herr .vndiſt auchkeynanderon
dich .vnndiſt keynſtarcker .alsvnſer
gott .Ir ſüllet nit manigfaltigenze
reden hohe ding .vnnd glorierend .
Die alten ſcheydenſich vonewerm
munnd .wann gott der wiſſenheytt
iſt der herr .vnndſy ſelb dyegedan¬
ckenwerdenvorbereyt .Derbogder
ſtarcken iſt vberwunden .vnnddye
kranckenſeyn gegürtetmit ſterck .ſy
ſatzten ſye für brot .vnndwarenvor
geſatiget .vnnddie hungerigenſey¬
en erſatt wordenvntz das dievnfru
chtber gebar vil kinnd vnnddieda
het vil ſuͤndie iſt gekricket .Derherr
toͤdtetvnndmachtlebendig .erfuͤrt
zuder hel .vnndwiderfuret .Derherr
machtdenarmenvndmachetreich
er demütigetvnnderhoͤhet.Ererkü

cketdenduͦrftigenvondemſtaub.
vnnderhebet den armenvondem
kodt .das er ſitze mit dē fürſten vnd
halt den ſtul der glori .Wanndyen
gel der erdeſeyndesherren .Vnder
ſatzt den vmbringauff ſy Erbehelt
dye füß ſeyner heyligen .vnnd dyvn
gütigen werdenſchweygenynndenn
finſternuſſen .wannder manwirdt
nit bekrefftiget yn ſeyner ſterck .Den
herren fürchten ſeinewiderwertigen
vnnd er doͤnet yn den hymeln obin
Der herr vrteylet die ende dererde .
vnnd gibt das gebot ſeynemkünig
vnd erhoͤhetdas horn ſeynesgeſal¬
b en .Vnnd helchanna gieng hynyn
ramatha zu ſeynem hauß .Aberdas
kind was ein diener ynn demageſicht
des herrenn .vor dem angeſicht hely
des prieſters .Vnnddie ſün helywa
ren ſun belial ſy weſtennit denherrē
noch das ampt der prieſter zudem
volck .wannwerda opferet dzopfer
ſo kamdaskinddesprieſters .ſoge¬
kochetwurdendie fleyſchvnndhett
eynedreyzenigēkrewlynnſeynerhan
de .vnd ließ den ynn den tegel .oder
ynndenkeſſel .oderyndenhafen .oder
ynndie kachelvnndalles dasererhub
mit demkrewl das namim derprie
ſter .Alſo tetten ſy allem iſrahel dye
da kamenynnſylo .Ia auchee dzſye
branten die veyſte .ſo kamdaskynd
des prieſters vnd ſprach zu dē derda
opfert .Gibmirfleyſch dz ich kochdē
prieſter .Dannich nymnit vondir
geſottenfleyſchſunderrohes .Vnd
der da opfert .der ſprachzu im .Heut
werdzu dē erſten angezuͦntdyveyſt
nachder gewonheit .vn n̄ymdirden
wieuil begeret dein ſeel .Erantwurt
vn ſ̄prach .Mitnichtewan n̄ungib
mires .āderſtichnimesmitgewalt



Derkunig . CII .
Darumbdie ſündderkinderwzgar
groß vor den herrn .wan ſ̄y zugenab
dieleut vondēopferdesherrn .Aber
das die kind ſamuel dienet vordem
antlytz des herren .beguͤrtet miteinē
leynin ephod .Vnndſein muͦterma¬
chet ymeinenkleinenrock .dentrug
es andengeſetztentagen .Siegieng
auff mitt iremman .das ſieopferett
die hohzeyttlichen opfer vn īr gelübd
Vnndhely geſeget helchanevndſei¬
ner haußfrawen .vnnd ſprach .Derher
widergeb dir den ſamen vondiſem
weyb .vmbdas pfand das du haſt ge
lihen demherren .Vnndſie giengen
hyn zuͦirer ſtatt .Darumbderherr
heymſuchetannam .vn ſ̄ie emtpfiēg
vndgebar drey ſun .vn z̄wutoͤchter
Vnd das kind ſamuel wardgroß¬
mechtiget bey demherren .Aberhely
wasgaralt .vn h̄etgehoͤrtalleding
die ſein ſün teten .allemiſrahel .Vn̄
wyſy ſchliefenbeydēweybendieſy
behyeltenzuderthürdestabernac¬
kels .vnnder ſprach zu inWarümb
thutir diſedingdieboͤſennding .dye
ich hoͤrvonnallemvolck .Meinſün
ir ſulletesnitthun.wan̄esiſt nitein
guterlewmetdenich hoͤr .dasirma¬
chet vbergeen das volck desherren .
Obder manſündetwiderdenman.
got der mages imvergeben .Sün¬
det aberder manwiderdē herrē .wer
bett vmbin .Vndſie hoͤrtennitdye
ſtymmdes vaters wan d̄ herrwolt
ſie erſchlagen .Aberdas kindſamuel
namzu vnd wuchs .vnd geuielals
wol got als den leuten Vnd d m̓an
gotzkamzuhely .vnndſprachzuymm.
Diſedingſprichder her .Binichdan̄
nit offenberlicheroͤffnetwordendem
hawsdeineswaters .daerwzinegi¬
ptoin demhawspharaonis .vnnd

erweletin awßallengeſchlechteniſra
helmirzu dͦ p̓rieſterſchafft .daserauf
ſtig zu meym altar .vnd brant myr
den weyrauch .vnd trüg das ephod
vormir .Vn̄ichhabgegebēdēhawß
deinesvatersalle dingvōdenopfe¬
ren der ſün iſrahel .Warumbhabtt
ir mitdemfußverworffenmeinop¬
fer .vndmeingabdie ich babgebottē
das ſy würdenbracht in demtempel
vnddu haſt mergeert dein ſün .den̄
mich .das ir eſſzet dy vodernoderbe
ſten ding alles opfers meinesvolck
iſrahel .Darumbſpricht der herrgot
iſrahel .Redendhabich geredt .das
dein hawsvnddas hawsdeinesva
ters dientein meinemanſichtvnntz
ewighlich .Abernunſprichderherr .
Ditzſey vonmir .Aberdermicheret
denwil ich großeren .Diemichaber
verſchmehendie werdēvnedelSich
dytag kumenvndich wilabſchney¬
dendeinengewalt .vnddengewalt
deshawsdeinesvaters .dasderaltt
nit ſey in deimhaws .Vn d̄uwirdſt
ſehendeinenneydhaberin demtem¬
pel in allemgluckſamendingeniſra
hel .vndder alt wirdtnit indeinem
hawsalle die tag .Iedochichnym
nit gantzab demmanvonmeinez
altar außsdir .aberdasdeinaugen
gebreſten vor ſchmertzen .vnddeyn
ſeel ſchwelcke.vn ēingroſſerteyldei¬
neshawswirdtſterben .ſo eskumbt
zudēmenlichenalter .Vnddißwirt
dir einzeychen .daskünſtigiſt deinē
zwayenſünen .offn vnndphinees .
Sie ſterbenbeydan einemtag .Vn̄
ich wil mir erkuckeneinengetrewen
prieſter .der da wirt thunnachmey¬
nemhertzen .vnndnach meinerſeel .
Vndich bawimein getreweshaws
vnder wirtwandelnvormeinēge¬

Bi



BuchDaserſt
ſalbtenalledietag.Aberesiſtkünf¬
tig .dzeinyegklicherd d̓abeleibetyn
deymhawßs.kumbtdasmanbettevmbin .vnndopfermyreynſilbrin
pfenning.vndeinenkuchenbrotzvn̄
ſprech.Ichbitt .laßmichzueimpri¬
ſterlichenteyl .dasicheſſzeeynſchnit
tenbrotz .

Das. IIIIIII .Capitel.
wyederherrdenſamuelvodertevn̄
ymzuſprach.vnndwyeerfuͤrterhe¬
ly ſaget .waser vondemherrenge¬
hoͤrthett .

Ber daslind
ſamueldienetdemherrn
worhely .vnddyereddes

herrenwaskoͤſtlich .In dentagenn
waskeinoffengeſichtDarumbesge
ſchachaneinemtag .dashelylagan
ſeinerbetſtat .vndſeinaugenwaren
ertunckelt .vndmochtnit geſehendy
lucern des herren .ee das es warderle
ſchetAberſamuelſchließindemtem
peldesherren .dadiearchgotzwas.
Vnnd der herr voderet ſamuel .Er
antwurtvndſprach .Sihich .Vnd
er lieff zu helyvnndſprach .Sih .ich
bin da .wan d̄uhaſt mirgeruͤffet .Er
ſprach .Sun.ichhabdirnitgerüffett
Rer wider vnd ſchlaff .Er gienghyn
vndentſchlieff .Vndderherrezule¬
getanderweydzurüffetſamuel .Er
ſtundauffvnndgienghynzuhely
vndſprach .Sich .ichbinda .wanndu
haſt mich geuodertt .Erantwurte .
Meynſunichhabdir nittgerüffet.
Rerwidervnndſchlaff .aberſamuel

weſtnochnitdenherren.vnd̄zwort
des herren wasim nit eroͤffnet .Vnd
derherr zulegetvndruffet nochzum
dritten malſamuel .Er ſtundauff
vnd gieng hyn zu hely .vnndſprach .
Sih .ich bin da .wanndu haſtmich
geuo dert Darumbhely vernamdz
der herr vodert das kind .Vndſprach
zu ſamuel .Geevndſchlaff .vndober
dich dar nachvodt .ſo ſprich Herrred
Wanndein knechtder hoͤrtes .Dar¬
umbſamuelgienghin .vnēntſchlieff
anſeinerſtatt .Vndderherrkamvn̄
ſtund vndrüffet .als er het gerüftzu
demandern mal .Samuel .famuel .
Vndſamuel ſprach .Herr rede .wan̄
deinnknechthoͤrtes .Vnndderherr
ſprach zu ſamuel .Syh .ychthudas
worttin iſrahel .daseinyegklicherd̓
es hoͤrt .werdenklingenbedeſeinorn
Andemtag wil ich erkuͦckenwider
hely alle ding dy ich habgeredtvber
ſeinhawß.Ichwilanfahenvndſye
erfuͤllenn .Vannich habymvorge¬
ſaget .dasichwürdevrteylenſeynn
haußsewigklichvmbdiemiſſatat .
Soer erkantdasſein ſüntetenvn¬
wirdigklich .vnder ſy nit ſtraft .Dar
umb .habich geſchworndemhaws
helydasdiemiſſetatſeinshawsnit
wirgereinigetmitopfernvndmitt
gabēvntzewigklichDarumbſamu
el .ſchliefvntzandenmorgē.vndtet
auffdietoͤrdeshawßdesherrn .Vn̄
ſamuelvorchtſich zeſagenhelydye
geſiht .Darūbhelyruffetſamuelvn̄
ſprach .Meynſun ſamuel .Erant¬
wurtvn ſ̄prach .Ichbingegenwür¬
tig .Vnēr fragetin .wasiſt dzwortt
desherrndasd h̓errhattgeretzudir
Ichbitt dichnichttverbirgeesvor
mirDiſedingthudir derherrevnnd
diſedingzulegeter .obduverbirgeſt



CIIIIIDerRunig .
einredevormirvonallendendin¬
gendie dir ſein geſagt .Darumbſa¬
muelder ſaget im alle wort .vnnd
verbarg nichtz vor im .Vnd er ant¬
wurtt .Er iſt der herre .Er thudas
da gut iſt vor ſeinan augen .Vnnd
ſamuelwuchs .vn d̄er herr wasmit
im .vndaußallenſeinenwortēviel
nichtzauffdieerd .Vnndallesiſrahel
von dann vntz zu berſabee erkant .daſ
ſamuel was eyn getrewer weyſſag
des herren .Vnd der herr zuleget das
er erſchen in ſylo .wannder herrwas
eroͤffnetſamuelin ſylo nachdēwort
desherren .wnddaswortſamuelis
kamallemiſrahel.
Das. IIIIIIII .Capite.

wyeiſrahelſtrytt widerdiephiliſtey
er vndverlore .Vndwyſy diearchē
derherrenmityntrugenzudēſtreyt
vndwyeſy die in den ſtreyt verlorē
Vnndwyehelyvnndſeynſuntodblyben .

nd es iſt ge
ſchehenin dentagendas
diephiliſtymſichſameltēzudemſteyt .Vnīſrahelgiengauß

vndbegegentden philiſtym zudem
ſtreyt .vndſatzt dieherbergenbeydē
ſteynderhylff .Aberdiephiliſtym
kamenin affet .vndrichtendyeſpytz
gegeniſrahel .Vndda ſybegunden
zuſtreyteniſrahel keretdenruͦckvō
denphiliſtinern .vnndwurdēgeſchla¬
gen an demſtreyt gemechlichdurch
dieeckerbeyviertauſenden.Vnddz
volck keret wider zu denherbergen .
VnnddiemererndergeburtvoniſrahelſprachenWarumbhatvnsheut
geſchlagenderherrvondēphiliſtyz

Nemenwirzuvnsdiearchdesge¬
lübds des herren von ſyld .vnndſye
kummin mitvnſer .dasſye vnsbe¬
halte vond h̓ādvnſerfeindeDarūb
das wolck ſandt in ſylo .vndname
von dannē die arch des gelübdsdes
herrender heer des ſitzendenaufche¬
rubin .Vnnddie zwenſün hely .offni .
vnd phinees .warn mit der arch des
gelübds gots .Vnndda die arch des
gelübs des herren .was kumenindy
gezeldt .alles iſrahel ſchey mitt eym
groſſzen geſchrey .vnddie erddurch¬
doͤnet .Vnd die philiſtym horten dye
ſtym des rüfs .vnd ſprachen .wasyſt
diſe ſtymm des groſſzen geſchryeßs

in den herbergen der hebreer .Vnnd
ſye erkanten das die arch desherrenn
waskumenin dyherbergen .Dyphi
liſtymvorchtenſich .vnndſprachen.
Gotiſt kumenin die herbergen .Sy
erſeufftzenvnndſprachen .Wevns .
Wanēin ſoͤlichgroſſze frewdwas
nit geſtern .vndeegeſterndesdriten
tags .Wevns .Werbehelt vnsvon
derhanddiſer hohēgoͤtter .Dißſein
die goͤtter .die ſchlugenegiptūinder
wüſt .mitaller plag .Ir mannphili
ſtymm.ſtercketeuchvndſeytſtarck .dz
ir nit dinet den hebreern .als ſie vns
habenngedinet .Werdetgeſtercket .
vn ſ̄treitet Darūbdiephiliſtimſtrey
ten .vndiſrahelwardgeſchlage.vn̄
ein yegklicherflohzuſeimtabernac
kel .Vnw̄ardeinzuuielgroſſēplag
vndwielnvoniſrahel .xxx .tauſent
füeßgenger .vn d̄iearchgottesward
gefangen .vnddyzwenſun helyof¬
ni vndphineesſtürben .Wanneyn
manvonbnniamin.lieff außd ſ̓pitz
andētag .vn k̄āin ſylomitzuriſſez
kleyd .vndgeſprengtēpulueraufdē
haubt .Vndda er waskumen .hely
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ſaßauffdemſeſſelwartendbeydem
wegeWannſeinhertzwaßerſchroc
ken vmbdie arch des herrn .vnddar
nachda der manwaseingegangen
er verkuntesderſtatt .vndalleſtatt
weynet.Vnddahelyerhoͤretdēdondesgeſchreyß.er ſprachwasiſt d d̓on
desruſes .vnnddermaneyletvnndkam .vnndverkündtes hely .Wan̄he¬
ly wasachtundzweyntzigierig .vn̄
ſeineaugenwarenertunckelet.vnnd
mochtnit geſehen .Vnndderman
ſprachzu hͦely .Ichbinsderichbyn
kumenvon demſtryt .vnd heutem¬
pflohenvonder ſpitz .Er ſprachzu
in .Meinſun wasiſt dageſchehenn .
Vn d̄er es het verkundet .d a̓ntwurt .
Iſrahel iſt geflohenvordenphili¬
ſtymm .vndeyngroſſerval iſt geſche¬
hen vnderdemvolck .vndhierüber
offnivn p̄hineesdeinzwenſünſein
todt .vnddiearchdesherrniſt gefā¬
geen .Vndda der het genantdiearch
gottes .er viel hinderſichvondēſeſ¬
ſel zudertür .erbrachdiehalßadern
vnndſtarb .Wanner waseinalter
manvndgar alt .vn h̄ettgeurteylet
iſrahel viertzig iar .vndſeinſchnur .
das weybphineeswasſchwannger
vnd nahet der geburt .Vnnddaſye
hett gehoͤrtdenbotten .dasdyearch
gottes wasgefangen .vnd ir ſchwe¬
her wastodt vnd ir man .ſie neyget
ſich vndgebar .Wand̄yſchmertzen
vielengelingauffſie .vndynderſel¬
bēſtūd destodes .die daſtūdēbeyir
ſprachēzuir .Nichtvoͤrchtdir .wan̄
du haſt geboren einen ſun .Syeant¬
wurtynnit ein wortt .nochbetrach¬
iet es mitdemgemüt .vndhyeßdas
kindychaboth .ſagend .Diegloriyſt
hyngenūmen .voniſrahel .wanndye
archgottesiſt gefangen .vnndwey¬

net vmbiren ſchweher .vndvmbirē
mā .vn ſ̄prach .Die glori iſthin genū
menvōiſrahel darumbdasdyarch
wasgefangen.

Das . V .Capitel .
wyedie philiſteyer die archengottes
ſetzten zu iremabtgot vnndwyeder
vmbuielvnndſie geplagetwarden.
alle die weyldie archbeyinwas.

Gerdiephili¬
ſtymnamendie archgot¬
tes vnndtrugen ſyeauß

dn demſteyn der hylſe inazotum.
Vn d̄ie philiſtymnamēdyarchgott

tes .vndbrachtenſye in dentempel
dagon .vndſtalten ſie zu dagonirez
got .Vnndda dye azoter fru wͤaren
auff geſtandenan demanderentag
Seht dagon lag geneygt auf dereid
vor der arch des herrn .Vndſynamē
dagon vnd ſtalten in wider anſein
ſtatt .Vnnd ſy ſtunden anderweyd
frü auff an dez andern tag .vnndfun¬
den dagon ligen auff ſeinemange¬
ſicht auff der erd vorder archdesher
ren .Vnddas haubtdagon .vnddy
zwuſeuſt ſeiner hendewarenabge¬
ſchnittenauffdemdriſcheuffel .Vnd
der ſtock dago belib allein anſeyner
ſtat .Darūbtrettendieprieſterdago
vnndalle die da eingeenin ſeinētepel
nit auff das triſcheuffel dagoinaza
to .vntzandiſengegewürtigentag .
Wanndie handdes herren wardbe¬
ſchweretvberdieazotervnv̄erwüſt
ſie .Vnſ̄chlugin dēheymlichernteyl
der arßballen azotū .vn īr gegettvn̄
dydoͤrffer.Vnēckerderſelbengegēt
wuͦeltē.auffvn m̄eußwurdēgeborn
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Vnndwardeinir
mantodes in der ſtatt .Vnnd

azotter ſahenneyn ſoͤlicheplag .Da
ſprachenſie .Dyearchyſrahelbeleyb
nit bey vns .Wann ſeyn handt yſt
hert vber vns vndvber dagonvnſe
ren got .Sie ſandten vndſamelten
zu in .alle fürſten der philiſtymm .vnd
ſprachen .Wasthuwirvonderarch
gottesiſrahel .Vnnddiegetheerant¬
wurte .Werdevmbgefüretdisarch
gottesiſrahel .Vnndſievmbfuͤrten
diearchgottesiſrahel .Vnddoſydy
vmbfürtenn .die hand gottes ward
vberalle ſtett .einergargroſſener¬
ſchlagung .vnd ſchlug dy maneiner
yegklichenſtatt .vonndemkleinen
vntz zu dem meyſten .Vnndir derm
faulten vnd vieln auß in .Vnddye

getheigiengenin einemrat .vnnd

machtenin peltzengeſeß .Darumb
ſie ſanten dyearch gottesacharon .
Vnndda die arch gottes waskum¬
menin acharon .die achonirerſchry¬
en ſagend .Syehabenzugefuͦrtdye
arch iſrahel zu vns .dz ſie vnserſchla
he vnnd vnſer volck .Darumbſye
ſandten vnnd ſamelten all ir fürſtē
der philiſtiner .Vnndſprachen .Laſ¬
ſend die arch gottes iſrahel .vnndke
re ſie wideranir ſtatt .dasſyevnns
nit erſchlahmitvnſermvolck .Wa
die vorcht des todes ward .vnnddye
hand des herren garſchwerlich .inal
len ſtetten .Vnnddyemanndyeda
nicht ſturben .wurdengeſchlagenn
an der heymlichenſtatt derarßbal¬
len .vnnd die klag einer yegklichen
ſtat .ſtyg auff zu demhymel .
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Das . VII .Capitel .
wasopffersſie für die plagtettenn .
Vnndwyeſye beſtellten diearchen
widerzuzekomendenkindeniſrahel
vnddohoͤretir plagauff.

Arubdiearch
desherrenwasin derge¬

gentder philiſtinerſiben
monedt .Vnddarnachdiephiliſtyz
vordertendie prieſter vnddiewarſa¬
ger .ſagennd .Wasſüllen wirthun
vonn der arch gottes .Zeygt vnsin
welcherweyß laß wir ſie wider an yr
ſtatt .Sieſprachen .Iſt dasirwider
ſendet die arch gottes iſrahel .ir ſüllet
ſie nit ler laſſen .Aberwasir inneſüll¬
let .das geb wider ſür die ſünd .vnnd
den werdt ir geſunt .vn īr werdtwiſ¬
ſen warumbſich ſein handnit ſchey
det von euch .Sie ſprachen .Wasiſt
das wir yne ſüllen widergebenvmb
die miſſetat .Vnnd ſie antwurtenn .
Macht euch ſünf güldenhyndern .
nachder zal der gegenderphiliſtiner
vn f̄uͤnffgüldēmeuße .wan ēinplag
waseuch allen vn ēwernfuͤrſtē .Vn̄
machetdie gleynußenewerhyndern
vnnddie gleichnußdermeuß .dyeda
werwuͤſtenewet land .vnd gebtgot
iſraheldieglori .ober villeichtringe
re ſein hand von euch .vnd vōewern
goͤttern .vnd von ewermlandWar
umbbeſchweret ir ewer hertz .als egi¬
ptus beſchweretſein hertz vnndpha¬
rao .Lyeßer ſy nit nachdē vnderge
ſchlagen ward .vnndſye giengenab
Darumbnun begreyft vndmachtt
einē newenwagen .vn z̄wueſeugend

küe.denndanittyſtauffgelegetdas
ioch .die fügt für den wagen .andbe¬
ſchlieſſet ire kelber daheim .Vn n̄ēbt
die archdesherrenvndſetzt ſyeauff
denwagen .vnddie guldenvaßdye
ir habt vergolden vmb die miſſetat .

vndleg ſie zu ir ſeytten in einladen
vnd laßt ſy .das ſy gee .Vnd ſeht zu .
iſt das ſy auffgeetdurchdenwegirer
ende .gegen bethſames .ſo hat er vnß
das groß vbel gethan .Geet ſy aberr
garnichts dahyn .ſo werden wirwiſ¬
ſen das vns ſein handmit nichtege
rüret hat .aber es iſt vnsvergebens
kummen .Darumb ſy tetten demin
diſer weyß .vnnd namenzwu kuͦedy
da ſeugten die kelber .vnndfügten
ſye zu demwagen .vnndbeſchluſſen
ir kelber daheim .Vnndſatztten dye
arch gottes anff den wagen .vnddy
lad dye da hett die güllden meuß .vn̄
die gleichnuß der hyndern .Vnddye
kü giengen gleich hyn durch denwe

ge .der da füret zu bethſames .vnnd
glengen in ein weg .ſy giengenvnd
bülten vnnd neygten ſich nitt weder
zuderrechtennochzuderlinckenn.
Auchdy fürſten der philiſtin volgte
nach vntz zuͦdē ende bethſames .Vn̄
die bethſamitter ſchnitten denwaytz
in deztal .Siehubenauffdieaugen
vndſahen die arch gottes .vnddaſy
dyehetten geſehen .ſy wurdenerfre¬
wet .Vndder wagenkamauf dezac¬
kerioſuedesbethſamitersvnſ̄tund
da .vndda wasein groſſer ſtein .Vn̄
ſie zerhawendie hoͤltzerdeswagens
vndlegtendaraufdyküezu eͦimgāt
zenopferdemherren .Aberdieleuitē
ſatzten ab die archgottesvnnddiela¬
de dye bey yr was inn der dawarenn
dyegüldennvaß .vnndſetztennſie
auffeinengroſſenſteyn.Vnd̄yman
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vonbethſames.opfertendemherrn
an demtagdie gantzenopfer .vndop
fertendiegetoͤdtenopffer .Vndfünff
fürſten der philiſtiner ſahen dasvn̄
kerten wider in acha ron an dētage .
vnd diß ſein die güllden hyndern .dy
die philiſtymwidergabendemher¬
ren vmb die miſſetat .Azothus eins .
vnndgazaeins .aſchaloneins .geth
eins .acharon eins .vnd fünff gülden
meuß.nachd z̓ald f̓ünffgegetdp̓hi¬
liſtiner .vō der gemaurtenſtatt vntz
zu dē dorff das da was on maur .vntz
zu demgroſſenabel .auff dē ſie ſatztē
die arch .diedawasvntzandentag
in demaeker ioſue desbethſamiters
Vnndder herr erſchlug von dēman
nen der bethſamitter .darumbdasſye
hettengeſehendiearchdesherrn .vnd
ſchlug vō demvolcksibentzigman̄.
vnnd fünftzig des volcks .Vnddas
volck klagett .darumbdas derherr
hett geſchlagendasvolckmiteiner
groſſen plag .Vnnddie mannbeth¬
ſamiterſprachen .Wermaggeſteen
in demangeſichtdesherrēgottes .des
heyligen .Vnndzu wͦemſteygettſye
auffvonvns .Vndſie ſanttenbottē
zudeninwonerndercariathiarymm.
ſagend .Diephiliſtymhabenherwi¬
dergefüretdiearchdesherren .Geett
abvndfüretſyezueuch.

Das. VII .Capitel .
wyedasvolckiſraheldiearchenwy¬
derbrachteningabaa.vnndwyeſied̓
herrſtercket .Vnndſieſtrittenwider
dyephiliſteyervndgewunnen.

Arūb die man
cariathiarikamēvnw̄id̓

fu̇rtendiearchdesherrn.vndbrachtē
ſye in gabaa in das haußaminadab
vndgeheyligteneleaſar ſein ſun .dz

er behüt die arch des herren .vnndes
geſchabvondemtag belybdiearch
des herrenn in cariathiarim .dietag
wurdengemerett .Aber es wasye¬
tzunddas zweyntzigſtiar .Vnālles
haußs iſrahel ruet nach demherren .
Vndſamuel ſprach zu allemiſrahel

ſagend .Obir mitewrmgantzēher¬
tzen widerkeretzu demherrē .ſonēbt
abedie fremdēgoͤttervonewermit¬
te baalimvndaſtaroth vndbereyt
tet ewerehertzendemherren .vnddie¬
netimallein .vnder erloͤſteuchvon
derhandphiliſtyz .Darumbdieſün
iſrahel namenab baalim .vndaſta¬
roth .vn d̄ientēallein dēherren .Vn̄
ſamuelſprach .Sameltalles iſrahel
in maſphat .das ich bette vmbewch
zudemherren .vndſie ſameltenſich
in maſphat .vnndſchoͤpfftenwaſſer
vndguſſendasaußin dezangeſiht
desherrn .vndvaſtetenandemtag .
vndſprachen .Wirhabengeſuͤndett
demherren .Vndſamuelvrteyletdy
ſün iſrahelin maſphat .Vnddadye
philiſtinerhoͤrtendasdieſuniſrchel
warengeſameltin maſphat .vnddy
fuͤrſtenderphyliſtinerſtigenauffzu
iſrahel .Dadashortendieſüniſrahel
ſy vorchtenſich vorirez antlytz .Vn̄
ſprachenzuſamuel.Nithoͤrauffzu
ſchreyen vmbvns zu vnſermherren
got .das er vnserloͤßevonderhand
der philiſtiner .Vnndſamuelnam
einſaugendeslamb .vnndopfertes
zu einem gantzen opfert demherren
vndſamuelſchry zu dē herrenvmb
iſrahel .vndderherreerhoͤretin .Vnd
es geſchahdaſamuelhettgeopfertt
dasgantzopferdemherren.Diephi¬
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liſtinergiengenindenſtreytwider
iſrahel .Vndd h̓errdoͤnettmiteinemgroſſenndonnerſchlagandemtagvberdiephiliſtiner.vnnderſchrecketſie .vnndſiewurdenerſchlagenvon
denſüneniſrahel.Dieſuniſrahelgie
genaußvonmaſphatvnndiagtendiephiliſtiner .vndſchlugenſyvntz
zuderſtatt diedawasvndbethchar
Vndſamuelnameinenſteyn .vnd
ſatztdenzwiſchenmaſphatvndzwi¬
ſchenſeyrvndhyeßdennamenderſtatt .denſteynderhilf .vndſprach.Vntzherhatvnsgeholffenderherr.
Dyphiliſtinerwurdengedemütiget
vndſiezelegtennitfürbasdasſykoͤ
menindieendeiſrahel .Darumb.dy
handdesherrenwardgemachtvber
diephiliſtiner .all dietagſamuelis.
vnddie ſtett wurdenwidergebēiſra
hel .diedyphiliſtinerhetēgenuͦmēvōiſrahel.vonnacharonvntzzugeth.
vndireende .Vnndererloͤſtiſrahel
vonderhandderphiliſtiner .vndes
wasfrid zwiſcheniſrahelvndamor¬
reum.vndſamuelvrteylettiſrahel.
alle dyetag ſeineslebens .Ergieng
durchalleiar .vndvmbgiengbethel
vnd galgala .vnd maſphat .vndvr
teyletiſtahelindenvorgeſagtenſtetten .Vnndkeretwiderinramatha.
wannda wasſein hauß .vndvrtey¬
letdaſelbeſtiſrahelvnndbawetauch
daeinenaltardemherren

Das. VIIIIIII .Capitel.
wyeallesiſraheldarnacheinenkuͦ¬
nit woltenhabenvndbattēſamuel
ineeinezeſetztenVnw̄yeſamueldes
myßuallenhett .vndden h̄errenratz¬
fraget .vndwasin derherrantwurtett .Vnndſamueldemvolckſagte

wasdeskünigs.Rechtſoltſein
nd esgeſchab
daſamuelwaseraltet .er
ſatzſeineſünrichtervber

iſrahel .Vndder namſeineserſtge¬
bornſunswasiohel .vnnddernam
desandernabia .derrichtereinerynn
berſabee.vndſeinſüngiengennitinſeinenwegen .vnndneygtēſichnach
der geytigkeyt .vnndentfiengendye
gab .vndverkertendasgericht .Dar
umballe mereder geburetwurdenn
geſameltvndkamenzu ſamuelynramatha .vndſprachenzu im .Sih .
dubiſt eraltet .vn d̄einſüngeenmit
in deinenwegen .Setztvnseinenkü
nigalsauchhabenallegeburt .das
er vnsvrteyle .Vnddaswortmiß¬
uiel vordenaugenſamuclis .darūb
dasſy ſagten .gibvnseinenkuͦnig.
das er vnsvrteyle .Vndſamuelbettet zudemherrenn .Wannderherre
ſprachzuſuͤmnelHoͤredyſtymdes
volcks .in dendingendieſie redenzu
dir .Wanſ̄ie habendichnitverworff
ſennabermich .dasichnichttregyre
vberſy .Nachallenirenwerrkendie
ſyetettenvondemtag .andemich
ſieaußfuretvonegiptovntzandiſentagealsſie michlieſſen .vnddientē
denfrembdengoͤttern.alſothunſye
auchdir .Darub.nunhoͤrichirſtym
Iedochbezeugin .vndvorſage.yn.dasrechtdeskuͤnigs .derdawirtre¬
gierenvberſy Darumbſamuelredtallewortdesherrenzudezvolck.dy
dabegertenvonnimeinenkünig.
vndſprach .Dißwirtdasrechttdes
künigs.d d̓awirtgebietēvbereuch
Ernymbtewerſün .vndſetzſieauf
ſeinewegenn.vnndwirdtimma¬
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chenreytter vnndvorlaufferſeiner
wegen .vnd wirdt im ſetzten tauſen /
ter .vndhunderter .vndackerleutſei
nerecker .vndſchnitterder ſaet .vnd
ſchnid ſeiner waffen vnd derwegen .
Vnder machetin ewertochterſalbē

macheryn .vud koͤchyn .vndbrotma
cheryn .Vndnymbtewer beſte ecker
vnddieweyngarten .vnnddieoͤlgar
ten .vndgibdieſeinenknechten.Vn̄
wirtauchzehendenewerſaet .vnnd
die rent der weyngarten .daserden
gebſeienenkeuſchen .vnndſeinendie
nern .Er nymbtauch hin ewerbeſte
knecht .vnddie diern .vnddieiung¬
ling .vnddieeſel .vndwirttſyſetzen
in ſeinemwerck .Vnder wirtverze¬
hendenewerherde .vndir werdetin
knecht .vn īr werdetſchreyenandez
tag vondē antlytz ewerskünigs .den
ir ewchhaberweletvndder herrwirt
euchnit erhoͤrenan demtag .wann
ir habt euchgeeyſchett einenkünig .
Aberdas volckwoltt nitt hoͤrndye
ſtymmſamüelis .vndſprachenmitt
nichte .Wan ēs wirt ein küuigvber
vnß .vnd wir werdenauch als alge¬
ſchlecht vnndvnſer künig wirtvns
vrteylen .vnd vor vns außgeen .vn̄
wirt ſtreyten vnſer ſtreytt vorvns .
Vn ſ̄amuel het gehoͤrt alle wortdes
volcks .vnder redt ſy in dē orendes
herrn .Vndder herr ſprach zuſamuel
hoͤreir ſtymmvnndſetzteeinēkuͦnig
vber ſy .Vndſamuel ſprach zudenn
manneniſrahel .Ein yegklichergee
ynnſeynſlatt .

Das . IX .Capitel .
wyeder herr demſamueloͤffnetedas
er ſaul zu künigſalt ſalben vberdas
volckvoniſrahel .Vnndwyeſauldo
er dy eſlin nit fand zu ſamuel kamin

dzlandſuphvn w̄ardtemtpfangē

Vnnd ein man
wasvonbeniaminmitt
namencis .der ſunabyel .desſunsſeor .desſunsbechor.des

ſuns ſareth .des ſuns aphia .desſuns
des mannsiemmi .ſtarckerkreffte .
Vnnd im was eyn ſun mitt namen
ſaul .ein erwelter .vndein guttervn̄
eyn beſſer man .den keyner wasvon
den ſünen iſrahel .Er erſchine ander
lenge vber alles volck .von derachſ¬
ſelen vnnddarüber .Aberdyeeßlyn
cis des vaters ſaul warenvorloren .
Vnndcis ſpach zu ſaul ſeinemſun .
Nymeins mitt dir von denkinden
ſtee auff vndgee hynvnndſuchdye
eßlin Da ſy waren vbergangē durch
den berg effraim vnddurchdaslād
ſaliſſa vnnddie nit funden .Sievber¬
giengenauchdurchdas landeſalim
vnndſy warennit da .Auchdurch
das lannd iemini vnnd funden .dye
gantz nit .Daſye aber warenkumen
in das lannd ſuph .Saul ſprachzu
ſeynē kindedas mitt ymwas .Rum
vnndwirkerenwiderdasvylleicht
meynvatter nicht laß dye eßlin .vnd
ſey ſorgſam vmbvns .Esſprachsu
ymm.Siheinmangottesiſl ind ſ̓tat

eynedler man .Vnndalles daser
red das kummbton zweyffel .Dar¬
ümbnunwoͤllenwirdargeen .ober
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vnsvilleichtſagevonvnſermweg
vmbdenwir ſein kumen .Vndſaul
ſprachzuſeimkindSih .wirwollen
geen .Wasbring wir zu dē mangottes .Dasbrotgebriſtin vnſernſeckē.
vnd habenkeinenkorb .noch keinan
der ding .das wir gebendemmann
gottes .Vnnd ander weydantwurt
das kind zu ſaul vnnd ſprach .Sih
in meinerhandiſt ſundeneinvier¬
teyl eins ſilbrin gewichtzdasgeben
wir dē mangottes .das er vnszayg
vnſern wegetwanredt manalſoin
iſrahel .eineygklichergeezuratzfra¬
gen got .Rumentvnndwir geenzu
demgeſehenden .Wan d̄er heutwirt
geheyſſenein weyſſagder wasetwā
geheyſſenein geſehender .Vndſaul
ſprachzuſeinemkind .Deinredyſt
die beſt .Rumwir woͤllengeen .Vn̄
ſie kamenin dieſtat in derdermann
gotteswas.Vnnddaſieauffſtigenin die hoͤheder ſtat .Sie ſundendye
diernaußgeenzuſchoͤpfendaswaſſer
vndſie ſprachenzuinIſt nichthied̓
ſehend .Syeantwurtenvndſprachē
zu yn .Er yſt hye .Sih .Nuneyle .er
iſt vor dir .Wannheut kamer indie
ſtat .dan h̄eut iſt dz opferdesvolcks
in derhoͤhe.Geetin dieſtatzuhand
werdenir in finde .ee das erauffſteig
in die hoͤhezeeſſen .Wanndasvolck
wirt nit eſſen vntzdz er kumme.Wan̄
er wirt geſegen demopfer .vnnddar
nachſo eſſenesdie .diedaſeingela¬
den .Darumbnun geett auff wann
heut ſindt ir in .Vndſye giengēauſ
in die ſtatt .Vnndda ſie giengenin
die mitt der ſtatt ſamuelerſchin .vnd
gienng außs in entgegenn .daser
auffſteyge in die hoͤhe .Wannderherr
het es verkündetin denorenſamue
lis vor einemtag ee ſaul kam .ſagēd

Morgenzuderſtunddienunyſt .ſo
ſend ich zu dir einen manvondem
lannd beniamin den ſalbe zueinem
fu̇rer vber mein voͤlckiſrahel .Vnd
der wirt behalten mein volck vor d̓
hannd .der philiſtiner .wannichhab
angeſehen mein volck .Wan īr ge
ſchrey iſt kummenzu mir .Vnndda
ſamuel hete an geſehē ſaul .daſprach
der herr zu im .Sih der iſt der mann
den ich dir ſagt .Der wirtherſchenn
meinemvolck .Vndſaul nehnet ſich
zu ſamuel in der mitt des tors .vnd
ſprach .Ich bitt dich .zaygemir .wo
iſt das haußdes ſehenden .Vnndſa¬
muel antwurt ſaul .ſagend .Ich bin
der ſehend .Geeauff vor mir indye
hoͤh .das du heut eſſeſt mit mir .vnd
ich laß dich ſru .vnnd ich ſag dir alle

dinngdyeda ſein in deinemhertzen .
Vnd nit biß ſorgſam .von deneſlin
die du haſt verlorenamdrittentag
wann ſye ſeyn ſundenn .Vnndes
werdēdie beſten ding allemiſrahel .
Wernſy nit dir .vn āllez haußdey¬

nes vaters Saul antwurt vn ſ̄prach
Bin ich den nit d̓ſun iemini .vond̓
mynſten geburt iſrahel .Vn̄meinge
ſchlechtiſt dzletzſt vnd a̓llen dēinge
ſinden vō d g̓elurt benamin .Dar¬
umb .warūb haſt du mir geſaget diſe
red .Vn ſ̄amuelnā ſaul .vn ſ̄einkind
vn ſ̄üret ſy einin dieeßlauben .vnd
gabin dyſtatt in dēhaubt .der .dyda
warn geladē Wan d̄̓man w̄arnbey
dreyſſigen .Vnnd ſamuel ſprach zu
demkoch .Gib den teyl dē ich dir gab
vn̄gebot das du in legteſt ienhalb
beydir .Vndd k̓ochhubauf dēbug
vn̄ leget den für ſaul Vnndſamuel
ſprach .Sih .das da iſt belybenndas
leg fuͤrdich vn ȳſſe .wannes iſt dirbe¬

haltēmitfleyß.daichrüfftedzvolck
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Vnndſaul aſſe mit ſamuel andem
tag .Vnnd ſie ſtigen ab von der hoͤh
in die ſtat .vnder redt mit ſaul indē
ſoller .vndbettetſaul in demſollervn̄
er ſchlieffvn d̄oſy warnfrüaufge¬
ſtenden .vnndytzung anfyengd t̓ag
zu leuchten ſamuel rüffet ſaul in dez
ſoller .ſagend .Steeauff .das ichdich
laſſe .Vnd ſaul ſtund auff .vnndſye
giengen beyd auß .ſaul vnndſamuel
Vndda ſy abſtigen in demniderſtē
teyl der ſtatt .ſamuel ſprach zuſaul .
Sprich zu demkinde .das es fur vns
gee .Aberduſteeeinwenig .dasich
dir ſag .daswortdesherren.

Das .X .Capitel .
wyeſaul vonſamuelgeſalbetward
vndwasvarzeychener ymgab .vn̄
yeervnderdieprophetenkam.

Undſamuel
nameinvaßdesoͤls .vnd
goßauff ſein haubt .vndkuſtin .vndſprach.Sih .derherrhat

dichgeſalbetzueinenfürſtennvber
ſein erb .vnndduwirſt erloͤſenſeyn
volckvondenhendenſeinerfeinde.
diedaſeinin ſeinemvmbring.Vnnd
dißwirtdireinzeychen .dasdichder
herrhatgeſalbetzu eͦinemfürſtenn.
Soduheutwirſt abgenvonmir .ſo
wirſt duvindenzwenmanngegen
mittētag beydemgrab rachel .indē
endenbeniamin .die werdendirſagē
Dieeſlindiedugiengſtzeſuchen .ſein
geſunden .vnddeinvaterließvnd̓¬
wegendie eflin .vn īſt ſorgſamvmb
euch .vndſpricht .Wasthu ichvon
meimſun .Vnndwannduabgeeſt
vonhinnen .vnndgeeſtfürbasvnd

kümbſtzuderaychthabor .ſowerdē
dich finden drey mann .dieſteygenn
auff zu got in bethel .d e̓in tregt drey
kytzlein vndder ander dreykuchlein
brotz .vnndderdrytttregteynlagel
weyns .Vnndſo ſye dich grüſſen .ſo
werdenſie dir gebenzwaybrott .dye
wirſt du nemēvonirer hende .Nach
diſen dingenkumbſtduauff denbuͤ
heldesherren .doderſtandderphili¬
ſtiner iſt .Vnndſo du da eingeeſt yn
die ſtat .ſo wirſtduentgegenhabenn
ein ſcharederweyſſagenabſteygend
vonderhoͤhe.vnndvorin einempſal
teri .vndeinbaucken.vnndeinſchal¬
mei .vndeinharpfen.Vndſieweyſ¬
ſagen .wnndder geyſt des herrnwirt
ſpringenin dich .vnndduwirſtver¬
wandeltin einemandernmann .vn̄
weyſſageſt mitt in .Darumbſodyr
kummenalle diſezeychen.ſo thuwz
dingsdeinhandfindet .wannd h̓err
yſt mitdir .Vnndſolt vormirabge
en in galgala .vn īch wirt abgeenzu
dir .dasdaopferſtdasopfer .Vndop
fer die fridſamengetoͤdtenopfer .ſy¬
bentag ſoltu harrenvntzdasichkū
zudir .vndichzaygdirwasduthuſt
Vnddaer hett abkeretſeinachſſeln.
daser hyngiengvonnſamuel .gott
verwandeltimein andershertzvnnd
alle zeychenkamenandentagVnd
ſie kamenzudemvorgeſagtenbü¬
hel .Vndſehtimbegegenteinſchar
derweyſſagen.Vnnddergeyſtgot¬
tesſprangaufin .vnērweyſſagetin
irer mitt .Vnddadasall geſahendie
in hetenerkant .geſternvnndeege¬
ſterendesdrittenntags .daserwas
beydenweyſſagen .vndwayſſaget .
Sieſprachēzueinander.Wasdings
iſt das .dasdaiſt widerfarendezſun
cis .Iſt dennichtauchſaulvnnder
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denweyſſagen.Vnndeinerantwurt
zudenandern .ſagend .Vndcisſein
vater .Darumbiſt es gekeretineyn
ſprichwort .Iſt denſaul auchvnder
denweyſſagen.Abererhoͤrtauffzu
weyſſagenvndkamzuderhoͤheVn̄
desſaulsvaterbruderſprachzuym
vndzu ſeinemkind .Waſeyt ir hyn
gegangen.Sieantwurten.Zeſuchē
dyeeſlin .vnddawirir nittfunden
da kamenwir zu ſamuel .vndſeines
vatersbrud ſ̓prachzuim .Sagmir
wasſagetdirſamuel.vn ſ̄aulſprach
zuſeinesvatersbruderErſagtvnß
das die eſlin warenfunden .Abervō
demwortdesreichs .dasimſamuel
hetgeſaget.ſageterimnicht.vndſa¬
muelberüffet zuſamēdas volckzu
demherrnin maſphat.vn ſ̄prachzu
denſüneniſrahel .Diſedingſprichtt

derherregottiſrahel .Ichſüretaußs
iſrahelvonegipto .vnderloͤſetewch
von der hand der egiptier vnndvon
derhādaller künigdieeuchpeinige¬
ten .Aberheuthabtirverworffenn
ewernherrngot .dereuchalleinhatt
behaltenvorallenvbeln .vnndvonewerntrübſaln .Vnīr ſprechet .Mit
nichteAberſetz einē künigvbervns
Darumb .nunſteet vor demherren
durchewergeburtvnddurchdiein¬
geſinde .Vndſamuelfügetzuſamē
allegeburtiſrahel .vnnddasloßge¬
uielauffdiegeburtbeniamin .Vnd
er füget zuſamenalle die gebürtbe¬
niamin.vnndſeingeſchlecht.Vnēs
viel aufdasgeſchlechtmetri .vnnd
kamvntzzu ſaul dē ſun cisDarumb
ſie ſuchtēin .vn ērwardnitdafundē
Vnddarnachratzfragtēſiedēherrn
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oberdochkünfftigdaherwer.Vnnd
derherreantwurt .Nembtwar .eriſt
verborgendarheim .vnndſyelieffen
vndnamenin vondannen .Vnder
ſtund in mit des volcks .vnndwas
hoͤherallemvolck .vondenachſſeln
vnddarüber .Vndſamuelſprachzu
allemvolck .Ir ſeht .den .derherrhat
erwelett .dasſeingleichnichtſeyvn¬
der allez volckvndalles volckſchry
vnd ſprach .Der künig lebet .Vnnd
ſamuelredt zudemvolckdasgeſetz
desreichs .vn ſ̄chribſie in dēbuchvn̄
ſatzt dasvordenherrn .vndſamuel
ließ alles das volck .ir yegylichenzu
ſeinemhaws .vnndauchſaulgieng
hynin ſein hawsin gabaath .Vnd
ein teyl derſchargiengmitimab .d̓.
hertzengotberuͤrethet .Aberdieſün
belial ſprachen .Magvnsdenderbe
halten .vndſy verſchmehtenin .vnd
brachtenim .nichtgaben .Abererler¬
zaygetſich .alleshoͤrteeresnicht.

DasXI .Capitel .
wyedieammonittenſtreytenwolten
gegen iabes galaad .vnnd ſaul vor
kam .vndnamalles volckiſrahelzu
ymvnndſtrytt vndgewunn .

ndesgeſchab
als nacheinē moned .Na
as d a̓mmoniterſtigauffvndbegundzuſtreytenwideriabes

galaadvndalle manniabesſpra¬
chenzunaas .Habvnsvergeluͤbett
vnd wir dienen dir Vndnaas d a̓m
monitterant vurntzuin .Indyſſem
machichdasgelübdmiteuch.dzich

außbrechdie gerechtennaugenewer
aller .vnndſetz ewchzu eͦinemlaſter
allem iſrahel .Vnnddie alten iabes
ſprachenzuim .Verleihvnsſibētag
daswirſendenbottenzuallenende
iſrahel Vndobd n̓ichtwirtdervns
beſchirmett .ſo woͤllenwiraußgeen
zudyr .Darumbdie bottenkamen
in gabaath ſaulis vn r̄edtē dyworrt
dasſie dasvolckhoͤrt .Vnndalles
volckhubauffſeinſtymmvnndwey
net .Vnndſeht ſaul kamvonacker .
nachuolgendedenn ochſſen .Vnnd
ſprach .Washatdzvolck .waswey¬
net es .Vn ſ̄y verkuntenimdiewort
der manniabes .Vnndder gayſtgo
tes .ſprang in ſaul da er gehoͤrtdy¬
ſe wortt .Vnndſein grymmward
vaſt erzoͤrnet .Er namyetwederen.
ochſſen vnndhawin zu ſtucken .vn̄
ſand ſye durch die hend derbottenn
in allen erden iſrahel .ſagennd .Eyn
yegklicherdernichtaußgetvnn̄ach¬
uolgetſaul .vnndſamuel .alſowirt
gethan ſeinemochſſen .darumbdye
vorchtdesherrenbeſtunddasvolck
vnndſy giengēaußals einman .vnd
er zelet ſy in bezech Vndder ſüniſra
hel warendreyhundertauſent.Aber
dermanniudadreyſſigtauſent .Vn̄
ſy ſprachenzu dē bottendie dawarn
kummen.Alſo ſprecht zu denman¬
nendy da ſein in iabes galaadMor
gen ſo dy ſunn wirt warmmſowirt
ewchdas heyl .Darumbdiebottenn
kamenvndverkuntenes denman¬
neniabesSiewurdenerfrewetvnnd
ſprachen .Morgenwerdenwiraußs
geenzueuch .vn īr werdetvnsthun
geedaseüchgeſele .vōesgeſchad
dad m̓oͤrgēlichtagwzkumē.Saul
ſchicktdzvolckin dreyteil .Vnz̄udͦ̓
fruwachgiengereinindyemittder
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gezeld.vndſchlugammonalslang
vntz das der tag erhytzet .Vnnddye
andernwurdenzerſtrewet .alſodas
zwenvonin nicht wurdengelaſſen
beyeinander .Vnddasvolckſprach
zuſamuelWeriſt der .derdaſprach
ſaul wirdtnitt regierentvbervns .
Gebther die mann .vndwirerſchla¬
henſy .Vn ſ̄aul ſprach .Reinerwirt
erſchlagenan diſemtag .Wannheut
hat gethan der hert das heyl iniſra¬
hel .Vndſamuelſprachzudēvolck
Rumbt .wir woͤllen geen in galga¬
la .vndwoͤllendavernewendzreich
Vnndalles volckgiengingalgala¬
vndmachtenda ſaul zu einezkünig
vor demher in galgala .Vndopfer¬
ten da dye fridſamenopfer vordem
herren .Vndda wardſaulgroßlich
erfrewt .vn ālle maūiſrahelgarvaſt

DasXIIIII .Capittl .
wye ſamuel vor demwolckbekante
daser ſie nyebeſchwerthet .Vndna¬
medesdenherrnzuzeugin.

nd ſamuel
ſprachzuallemyſrahel

Sehtt .Ich habgehoͤ¬
rett ewer ſtymm .nachv

allendingēdyir habtgeredtzumir
Vndhabgeſetzett einenkünigvber
ewch .Vnndnungeet der kuͤnigewch
vor wannich bin eraltet vn ērgroet
Vnndmeinſün ſein mit euchDarū
ich hab gewandelt vor euch vōmei¬
nerkintheitvntzandiſentag .Seht
Ich bin gegewürtig .Redet vōmir
vordēherrnvnv̄orſeinēgeſalbtē.ob

ichyeeinēeinenochſſengenomēhab
od e̓inē eſel .ob ich yemāthabbeleydi
get .obichyemāthabverdrücket.ob

ich hab emtpfangenn dye gabvonn
der hannd eines menſchennvnnd
ychvorſchmehes heut .vndwid̓gib
es ewch .Vn ſ̄ie ſprachē .Duhaſtvns
nit beleydiget .du haſt vns nichtver
drucket .Nochhaſt keinn dinngge¬
numenvon der handeinsmenſchen
Vnder ſprach zu in .Derherr iſt ge¬
zeug wider euch .vnnd ſein geſalbter
iſt gezeugan diſemtag .das ir nicht
habt fundē ein ding in meinerhand .
Vndſye ſprachen .Er ſey eingezeug
Vnndſamuel ſprach zu demvolck .
Derherr der gemachetthattmoyſes
vndaaron .Vnndhat außgefuretvn̄
ſer vetter vondezlandegipto .deriſt
da .Darumb .nunſteet das ichkrieg
wider ewchin demvrteyl vordem
herrn .vō allen dē erbarmbdēdesher¬
rē .die er hat gethāmit euchvnm̄it¬
ewrnvettern .wie iſt iacobeingegan¬
genin egipto .vn ēwervetterdyeruͤf¬
ten zudēherrn .vn d̄erher ſandtmoy
ſes vndaaron .Vn ēr ſüret außewer
vetter vō dē land egipto .vnndſatztt
ſie an der ſtatt .Sie vergeſſeniresher
ren gottes .vnnder antwürttſyein
die hendzyzare des meyſters derrit¬
terſchafft azor .vnndin die handder
philiſtiner .vnndin dyehanddeskü
nigs moab .vnndſie ſtrytten wider
ſye .Aberdarnacht rüfften ſye zudez
herren .vnndſprachenn .Wirhaben
geſuͦndett.wannwirhabenngelaſ
ſendenherren .vnndhabenngedie/
nett baalymvnndaſtoroth .Dar¬
umnunerloͤßevns vondenhenden
vnſerfeinde .ſowoͤllenwirdirdye¬
nen .Vnndderherr ſandtierobaal .
vn b̄adā .vn ſ̄ampſonvn b̄arachvn̄
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yepthe.vn ſ̄amuel.Vnērerloͤſtewch
vōder handewerfeindezeringumb
vnd wontenzuuerſichtigklich .Aber
dair ſaht dznaasd k̓ünigd ſ̓ünam¬
mon was kummenwider ewch .Ir
ſprachtzumir .Mitnichte .Aberder
künig gebiet vns .da ewer herre gott
regieret in ewch .Darūb nun iſt ewer
kuͤniggegenwuͤrtig .denn ir habter¬
welt vnd geeyſchet .Secht .d̓herr hat
ewchgebeneinen kuͦnig .Obir fürch
tet den herrn .vnnd im dienet vnnd
hoͤretſeinſtymm.vndnitſcherpfett
den mundt des herren .ir vnndewer
künig der da gebeut vber ewch .Ir
nachuolgt demherren ewermgott .
Hoͤretir aber nit die ſtymmdesher¬
rennſunderir ſcherpfetſeinered .dye
handdes herrenwirt vberewchvn̄
vberewerveter .Aberauchnunſteet
vndſeht das groſß ding .das derher¬
wirt tun in ewermangeſiht .Iſt den̄
nit heutd ſ̓chnidtdeswaytzens .Ich
wil anrüffen den herren vnd er wird
gebendie ſtymm .vndregen .Vnndir
werdt wyſſen vnd wert ſehen dasyr
ewchhabt gethan ein großs vbelin
demangeſiht des herrn .das ir beger¬

tet einen kunig vber ewch .Vnndſa¬
muelſchryzu demherrnvndderherr
gabe die ſtymmvnnddie regen andē
tag Vnndalles volckforchtgroͤßlich
den herren vnnd ſamuel .Vnndals
volckſprach zu ſamuel .Bitte zudei
nemherren got vmbdein knechrdz
wir nit ſterben .Wannwirhaben
zugeleget das vbel allen vnſernſün¬
den .das wir vns habenbegeretein
künig .Vnnd ſamuel ſprach zudem
volck .Nichtwoͤlleteuchfürchtenn.
Ir habt ewch gethann alles ditz
vbel .Iedoch .nit woͤlt ewchſcheyde
vondez rück des herren .Aberdienet

demherren in allem ewrmhertzen .
vnndnicht woͤltewchneygennachdē
vppigē dingē .die ewchnit nützſein
noch ewch erloͤſen .Wan ſ̄y ſein vp¬
pig .vn d̄ h̓errverleßtnit ſeinvolck
vmbſeinen groſſen namen .wannd̓
herr hatt geſchworenewchimzema¬
chen zu einem nutzen volck .Aberdy
ſündeſey vonmirymherren .dasich
auff hoͤrzubetten vmbewch .Vnnd
will euchleren einezrechtenwegvn̄
einen gntten .Darumbfurchtet den
herrenn .vnnddienet ymin derwar¬
heyt .vnd auß gantzem ewermheer¬
tzen .Wannir habt geſehendiegroſ¬
ſen wunder .die er hat gethan ineuch
Vnndob ir verharrettlin demvbelir
vnndewer künig .ſo werdet ir mit¬
eynandervergeen .

DasXIIIIIII .Capitel .
wyeſamuelſaul vorſagetwenner
denwillengotsnichtreth .wyesim
darumbſoltgeen.

Aul was ein
ſun eynesiars .da eran¬
fieng zu regieren .vndre¬gieretzweyiarvberiſrahel.Vn̄ſaul

erweletimdreytauſentvoniſrahal .
Vnd es warn mit ſaul zweytauſent
in machmasvndan dez bergbethel .
vnd tauſent mit ionatha ingabaa
beniamin .Aber alles and̓volckließ
er ein yegklichs in ſeinnētabernakel .
Vnndionathas ſchlug dyeſchickūg

d p̓hiliſtiner .die da wzin gabaa .Vn̄
dadzhetēgehoͤretdyphiliſtinerſaul
ſangmitdē hornin allē lād .ſagend.
Dasſullenhoͤrendiehebreyſchē .Vn̄
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allesiſrahelhoͤretdasgeſchrey.ſaul
hatgeſchlagendasgelegerderphili¬
ſtiner .Vnndiſrahelrichtetſichauff
widerdyephiliſtiner .Darumbdas
volckruft nachſaul in galgala .vnnd
die philiſtiner ſameltenſichzuſtrey¬
ten wideriſrahel dreyſſigtauſentwa
gen .vndſechßtauſentreytter .Vnnd
der anderboͤfel .wzin der menigals
der ſand .der da iſt an demgeſtatdes
meers .Syſtigen auff vnndſatztendy
gezeldin machmas.zu demaufgāg
bethauen .Dadasſehendie ſuͤniſra¬
hel .dasſywarenindieengegeleget
wanndas volck wardgepeyniget .
vndverburgenſich in dengrubenn
vnndin denhoͤlern .vnndin denſtey¬
nen .vndin denklüften .vnndinden
cyſtern .Aberdie hebreerdurchgiengē
den iordan in der erden gad vndga
laad .Vnddanochſaul wasingal¬
gala .alles volckdasimnochuolget
waserſchrocken.Vnndharretſiben
tag nachgefallenſamuels .Vndſa¬
muelwasnit in galgala .Vnddas
volckvyele vor ymm .Darumbſprach
ſaul .Bringettmirdasgantzopfer
vnd die fridſamen opfer .Vnderop
fert das gantzopfer .Vndda erhete
erfüllet zeopferendas ganntzopſer .
Secht ſamuelkam .vnndſaulgienge
außymentgegen .daser yngrußte .
Vnd ſamuel redt zu im .Washaſt
du gethann .Sauhantwurt .Daich
ſach .das das volckvyel vonnmir
vnd du nit kameſt nach dengefallē
tagen .Vnnddie philiſtym warnge¬
ſament in machmas .da ſprachich .
Nunwerden abgeen dyephiliſtym
zumirin galgala .vn īch habnitge¬
ſenftmütigetdas angeſichtdesherre
Wezwungenmit notturfft habich

geopfertdasgantzopferdemherren.

Vn ſ̄amuelſprachzu ſaul .Duhaſt
gethan toͤrlich .vnd haſt nit behuͤtt
die gebot deines herren gottes .dieer
dir hatt gebottē .Vndwendu esnit
hetiſt gethan .ſo hett yetzundderherr
bereyt deyn reich ewigklich vberiſra
hel .Abermitnichttewirdtauffſteen
fürbas dein reich .wannder herrhatt
ymgeſucht einen andern mann̄ach
ſeynemhertzen .vnnd der herr hatym
gebotten .das er werein fuͦrervber
ſein volck .darumbdas du nitt haſt
behuͤtdas der herre gebot .Vndſa¬
muelſtund auff .vndgiengauff .vō
galgalis .in gabaa beniamin .Vnd
dye andernvoͤlckerſtigen auffnach
ſaulentgegen demvolck .Dybeſtrit
ten ſy kumend von galgala in ga¬
baa in dembühel beniamin .Vnnd
ſaull zelett das volck .das beyim
erſundennwardbeyſechßhundertt
mannen .Vnd ſaul vnnd ionathas
ſein ſun .Vn d̄as volck .das daward
fundenmit in .wasin gabaabenia¬
min .Aberdie philiſtiner ſtygenauff
in machmas .Vnd drey ſcharen gie¬
gen auß zuſtreiten vondenherbergē
der philiſtiner .Ein ſchar giengge¬
gen demwegeffraim .zu demland
ſaul .Vnnddie andergiengēeindurch
den wegbetheron .Aberdie dritt ke¬
ret ſich zu demwegdes ends indem
land ſabaa .des angeendē tals gegē
der wüſt ſeboin .Vn ēineyſenſchmid
wardnit fundē in allez landiſrahel .
Van d̄ie philiſtiner behüttē .dasvil
leicht dyhebreernicht machtēſchwert
oderſper .Darūballes iſrahelſtigab
zu dēphiliſtnerndaseinyegklicher
ſcherpfet ſeyn pflugeyſenvnndſein
hawen.vn ſ̄ein agſt .vndſeinēkreul
vndſeinen karſch Wand̄ieſcherpffe
derpflugeyſen.vn d̄erhawen.vnd̄er
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kreüll .vndderackſtenwardenwider
ſtoſſen vntz zu dͦemgrat .Vnddad̓
tag des ſtreytz was kumen .ſchwertt
vnd ſper ward nit funden in d h̓ād
alles volcks .das da wasmitſaul .
vnndmit ionatha .on ſaul vndiona
tha ſeines ſuns .Vnnddie ordnungd̓
philiſtinergiengeauß .dasſieauffſtigen in machmas .

DasXIIIIIIII .Capitel
Wieionathas der ſun ſau ls mitdē

philiſtinernſtryt .vndſyeveriaget .

d es begab
ſich aneinemtag .dasio
nathasderſunſaulſp¬rachzuaͦnemünglingſeinemwep

nerkumdaswirgeenzudemheerd̓
philiſtiner .dasdaiſt ienhalbdyſer
ſtatt .Aberer ſaget das ſelb nit ſey¬
nemvatter .Nünſaul wonetindez
euſſerſtenteil gabaavndereimmar
granapffelbaüme .der da was indē
ackergabaa .Vnddasvolckwzmit
imbeyſechshundertmannen .Vnd
achiasd ſ̓unachitobdesbrudersica¬
botdesſunsphinees .derdawasge¬
bornaußhelydēprieſterdesberren.
dertruͦgdasephodin ſylo .Aberdaſ
volck weßtnit woionathas wzhin
gegangen .Vndes warn zwiſchend̓
auffgengdurchdie ſich ionathnsar
beittet zugeenzu dͦemheerderphli¬
ſtim hohfelſe zu bͦeiderſeitten .Vnd
felß in maſſenwiedie zenhinvnnd
hervaſt hohDernameinboͤſes .vn̄
dernamdesandernſenes .Eynfelß
hoh .genmitternachtgegenmach¬
mas .vndder anderzu mͦittētagge¬
gengabaa .Vnndionathasſprach

zu dͦeziünglingſeinēwepner.Ruͦm
vndlaß vnsgeenzu dͦemheer d v̓n
beſchnitten .obvilleicht der herrett¬
wasthu fͦuͤrvns .wannes iſt nicht
ſchwerdemherrenheylſamzemachē
in vil oder in wenig .Vndſein wep
nerſprachzu iͦm .Thuaͦlle dingdye
do geuallen deinemhertzen .Geewa
du begereſt .vndich wirdber dirwa¬
hin du wilt .Vnndionathas ſprach
Sih wir geen zuͦdiſen mannen .Vn̄
ſowirinerſcheinen.obſie alſowerde
redenzu vͦns .beleibet .vntzdaswir
kumenzu eͦüch .ſo ſullen wir ſteē an
vnſerſtatt .vndnit auffgeenzu yͦn .
Wannobſie ſprechenſteygtauffzuͦ
vns .ſo ſollenwirauffſteigenzuyͦn
Wannder herr hatt ſiegeantwurtt

in vnſer hende .Dißwirt vns einzey
chen .Darumbir ietwedererſchyndē
heerderphiliſtiner .Vnnddiephiliſti
ner ſprachen .Scht die hebreergeen
auß vonden hoͤlern .in den ſie warē
verborgen .Vnnddie mannredtenzuͦ
ionathas .vndzu ſͦeinemwepnervō
demheer .Vndſprachē .Steigetanff
zu vͦns .ſo woͤllenwirenchzeugēein
ding .Vnndionathasſprachzuſey¬
nemwepner .Wir ſteygeauff Nach
uolgmir .Wannder herr hatt ſyge
antwurtin die hendiſrahel .Vndio
nathasſtigauffvndkrochmithen¬
denvndmitfuͤſſen .vn ſ̄einwepner
nachim .Vn d̄a ſie ſahendasantlitz
ionathe .Etlich vieln vorionathaz
vnddieandern .erſchluͦgſeynwep¬
ner .derimnachuolget.Vnndward
dieerſtplagdieianathasſchluͦgvn̄
ſeinwepner.alsbeytwentzigman¬
nenin mittelmteil des ackersdye
eynparochſſenhatt gewoneteynes
tags zu aͦckern .vndiſt eynwunder
wordenin dengezeldten .vnddurch
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dieecker .Vnāuchallesvolckireshe¬
ers die da waregegangenzuſtreitten
erſchrack / vnddie herbergenwurden
betruͤbet .Vnndes widerfüralseyn
wundervō got .Vnnddie ſpeherſaul
die da waren inn gabaa beniamin
ſahen es .Vnndſecht die menigwas
erſtreut .vnd floh hin vnd her .Vnd
ſaul ſprach zu demvolck das beyim
was .Erſuͦchtvn ſ̄eht .werabgegag
en ſey außvns .Vn d̄a ſie hettēdurch
ſuͦchet .es wardfundēdasionathas .
vnd ſein wepner nit da waren .Vnd
ſaul ſprachzu achiā .Zufügediearch
gotteswasda an demtag .mitdēſü¬
neniſrahel .Vn d̄a ſaul redet zudem
prieſterDaerhuͦbſich eingroſſesboͤ
fel inndengezeldtenderphiliſtiner.
Vnd wuͦchs langkſam vnnddoͤnet
klerlicher .Vndſaul ſprachzu dͦēpri
ſter .Zewhzuͦſamendeinhand .Dar
umbſaul vnndalles volckdz dowz
mit im ſchrey zuͦſamen .vndkamen
vntzzu dͦer ſtatt des ſtreits .Vndſe¬
hetē das waffen eins yegklichen war¬
de gekeret zuͦ ſeinem nehſten .vn ēyn
vaſt groſſe erſchlahung .Auchdyhe
breerdie da warenmitdenphiliſti¬
nern .als geſternvn ēgeſterndestrit
ten tages .Vndwarenauffgeſtygen
mit in inn den herbergen .die kerten
widerdasſie werenmitiſrahel .vnd
bei dendie da warenmit ſaul vnndio
natha .Vnndall iſrahelitē die ſichhet
ten verborgen an dembergeffraim .
da ſie hoͤrtendas die philiſtiner ware
geflohen .ſyegeſeltenſichmitdenirē
zu dͦemſtreit .Vnēs warenmitſaul
als bey zehen tauſent mann .vndd̓
herr behielt iſrahel an demtag .Vn̄
derſtreit volkamvntzzubͦethauen.
Vnnddie manniſrahel wurdeninge
ſelletandemtag .Vnſ̄aulbeſchwu¬

re das volckſagend .Verfluͦchetſey
der mander da yſſet das brott vntz
andenabent .vntzdasichmichrich
vō nn meinen veinden Vnndalles
volck aſſe nicht brott .Vnndalles
volck des landes kaminn denwalt .
in demda wasdas honig auffdem
antlitz des ackers .darūballesvolck
giengin denwalt .vnndeinflyſſen¬
des honigerſchyn .vnndkeinerfuͤgt
ſein hend zuͦdemmund .Wanndas
volck vorcht den ayd .Aberionathaſ
het nitt gehoͤretda ſeyn vatterbeſch¬
wuͦrdas volek .Vnndſtrackt dasoͤ .
berteyl ſeynerruͦttendie er hieltinn
ſeynerhand .vnndduncketſye indy
veyßt des bonigs .vnnd keret ſeyne
handzu ſͦeimmund .vnndſeyneau
gen wurden erleuchtet .Eyner von
dem volck antwurt vnnd ſprach zuͦ
im .Dein vatter hatt deſtricket das
volck mit eynembeſchworenaydſa
gend .Verfluchet iſt der man .der da
heutyſſet dasbrut .Aberdasvolck
ward ſchwach Vndionathas ſprach
Mein vatter hat betrübet das laud
Ir ſelb habt geſehen das meynau¬
gen ſeyn erleuchtet .darumbdasich
hab verſuͦchet eyn wenig vonndiſez
honig .Wieuil mer ob ich ein wenig
het geeſſen vō demraub ſeynerfeynd
den er vand .Werdennnit worden
eyngroſſeplagvnderdenphiliſti¬
nern .Darumbſye ſchluͦgenandem
tagedie philiſtiner .vonnmachmis
vntz in haylon .Vnnddas volckwz
garmuͦd.Eskeretwiderzu dͦezrau¬
be .vnndnamſchaff .vnndochſſen.
vnndkelber .Vnnderſchluͦgeſyauff
dye erde .Vnnddas volck aß mitdē
blut .Vnndverkündtenes ſaulſa¬
gend .dasdasvolckhet geſündetdē
herren.vnh̄ettgeeſſenmitdezbluͦt
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ſaul .Saulſprachzu iͦmdubiſtge¬
ſeget vor dem herren .Vnnd ich hab
erfuͤllet das wort des herren .Vnnd
ſamuelſprach zu iͦm .Vnndwelche
iſt die ſtymm der herd dye dadoͤnet
in meynemoren .Vnndderſchwayge
dye ich hoͤr .Vnndſaul ſprach .Sye
haben ſie hergefüret vonnamalech
Wanndas volck hatt geſchonetd̓
beſtenſchaffvnndderſchweygdas
ſyeſy opffertendemherrēgott .Aber
dyeanderndinghabenwirerſchla¬
geen .Vnndſamuelſprachzuſͦaul .Laßmich .vnndichſagdirdyding
diederherrhatgeredtzu mͦirinder

nacht .Vnnd er ſprach .Rede .Vnd
ſamuelſprach .Dadukleynwareſt
inndeynenaugenbiſt dunichtwor
den ein haubt inn dengeſchlechten
iſrahel .vnndderherrhatt dichge¬
ſalbetzu eͦynemküniguͤberiſrahel .
Vnndder herr ſant dich in denweg
vnndſprach .Gee .vnnderſchlahdy
ſünderamalech.vnndſtreytwyder
ſye vntzzu iͦrer verderbung .Darūb
warumb .hoͤreſtdu nit dye ſtymdes
herrenVnnddubiſt gekeretzudͦem
raub .vnndhaſt getandasuͤbelvor
denaugendesherren .Vnndſaulſp
rachzu ſͦamuel.Ia ichhabgehoͤret
dyeſtymmdes herren .Vndbinge¬
wandelt den wegdurch den michd̓
herrſant .Vndichhabhergebrachtagagdenkünigamalech .Vnddye
amalechitterhabich erſchlagē .Aber
dasvolcknamvondezraubſchaff
vnndochſſen .dye erſten früchtt der
thyer .dyeda ſeyn erſchlagen .dases
opffert ſeymherrengott ingalga¬
lis .Vnndſamuelſprach .Wilden̄
derherenit dyegantzenopffer .oder
dyegetoͤdtenopffer .vnndnitteerdz
mangehorſamſeyderſtymmdesher

ren .Wannvilbeſſeriſt dyegehor¬
ſam .danndyegetodtenopffer .vnd
auffmerckenmer .dannopfferndye
veyßtederwidere .Wanw̄iderſtrey
ten iſt geleichals eynſündderzau¬
bernuß .vnndals eyntoͤdlichſuͦnde
derapgoͤtterey.iſt nit woͤllenvolgē
Darumbaberdasduhaſtverworf¬
fen das wort des herren Derhertver
wirfftdichdasdunichtſeyeſteynkuͦ
nig .Vnndſaul ſprachzuſͦamuel.
Ichhabegeſündet .wannichhabe
übergangendaswortdesherre .vn̄
deynewort .Ich vorchtdasvolck .
vnndwardegehorſamirerſtymm.
Abernuͦnbitt ich .tragmeynſünde.
Vnndkerwidermitmirdasichbet
zu dͦemherren .vnndſamuelſprach
zu ſͦaul .Ich kere nitt widermitdir
wanndn haſt verworffendaswort
desherren.vnndderherreverwirfft
dich .dasdunitſeyeſteinküniguͤber
iſrahel .Vnndſamuelvmkeretſich
daser hingyng .Aberſaulbegryffdasoͤberſtteylſeynesmantels.vn̄
derwardzerriſſen .Vnndſamuelſp
rachzu iͦm .Derherrehatt hewtvon
dirgeryſſendasreychiſrahel .vnnd
geantwurtdeynemnehſten .derbeſ¬
ſeriſt denndu .Vnndderüberwyn¬
deriſrahelwirdtdirnittüberſehen.
vnndwirdt nitt geneygetmitder
rewe .wanner iſt keynmenſchdaser
buͦßwürcke.Vnnder ſprach .Ich
habgeſündet .Abernuneremich
vor denalten meynesvolck .vnnd
vor iſrahel Vnndker wider mitmir
dasichanbettedeynenherrengott.
Darumbſamuelkeretſich vmbvn̄
nachuolget ſaul .Vnndſaul anbet
tet denherren .Vnndſamuelſprach
Füretherrezu mͦiragagdenkuͤnig
amalech .Vnīmwardbrachtagag
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der weyßtendzytterend Vndagag
ſprach .Scheydetdennalſoderbiter
tod .Vnndſamuelſprach .Alsdein
waffen machet dye weyber onſün¬
alſo wirt deinmuͦterſein vnd d̓ēwei
bēonſun ſamuelſchnydinzeſtüekē
vor demherren in galgalis .Vnnd
ſamuelginghynin ramatha .Aber
ſaul ſtyg auffin ſeynhaußinnga¬
baa .vnndſamuelſahfuͤrbasnitmer

ſaul vntzandentag ſeynestodtes .
Iedoch ſamuel beweint ſaul .dann

den herren het gerawen .das erhett
geſetzet ſaul zü eynemkünigüber

iſrael .

Das . VII .Capitel .
Wyder herr ſamuelgebot dauidzuͦ
ſalben zu eͦynemkuͦnig .vndwyere
auffderharpffenſpilet .

Nnd der herr
ſprachzu ſͦamuel .Vntz
wyelang beweyneſtduſaul .ſoichinhabverworffendaser

nit regir über iſrahel .Fül deinhorn
mitoͤllvndkuͦmdasichdichſende
zu yͦſaidenbethleemittenWannich
hab mir fürgeſehen eynen künigvn̄

derſeynenſünen .Vnndſamuelſp¬

e wirdichgeen .dannſaul
wirdt es hoͤrenvnndmichtoͤdten .
Vndder herr ſprach .Nimeynkalb
vonder ſch vaygin deynhand .vnd
ſprich .Ichbinkuͦmenzu oͦpfferndē
herren .Vnndſolt vordernyſaizuͦ
demopffer .Vnndich wil dirzeygē
wasduthuͦſt .Vnndwelchenichdir
zeygedenſalb .Darumbſamueltet
alsderherrhettgeredtzu iͦm .Vnd
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kaminn bethleem .Vnnddyealten
der ſtatt wundertenſich .vnndluff¬
fen im entgegenVndſprachen .Iſt
aber deyn eyngang fridſam .Vnnd
er ſprach frydſam .Ich bynkuͦmen
zeopffern dem herren .Werdetge¬
heyliget .vnndkuͦmptmit mirdas
ich opffer .Darumb er heyliget yſai
vnnd ſeyn ſun .vnnd rüffet ſye zuͦ
dem opffer .Vnndda ſye wareneyn
gegangen .Er ſah heliab .vnndſp¬
rach .Iſt denn ſeyn geſalbter vonn
demherren .Vnndder herr ſprachzuͦ
ſamuel .Nicht ſchawſeynangeſicht
nochdye hoͤheſeynes gewechs .wan̄
ich hab in verworffenIch vrteil nit
noch demangeſicht desmenſchen
Wannder menſchſiht dye dingdy
ſcheynen in demantlitz .aber derher
re ſiht an das hertz .vnndyſairuͦffet
aminadab .vnnd füret in für ſamu
el .vnndſprach .Derherr hatt nit er¬
wellet dyſen .vnnd yſai fuͤrtſamma
zuͦ .vondyſezſpracher .Derherrhat
auch nit erwelet dyſen .Darūbyſai
füret ſeyn ſybenſuͤnfür ſamuel .vn̄

ſamuelſprach zu yͦſai .der herrhatt
nit erwelet auß dyſen .Vnndſamu
el ſprach zu yſai .ſeyn denn yetzunt
erfüllet deyn ſün .Er antwurt .Es
iſt noch eyn ander eyn kleiner .vnnd
er weydet die ſchaff .Vnndſamuel
ſprach zu yͦſai .Sendenachim .vnd
für in herzuͦ .dannwirwerdennitt
ruͦen .ee dann dyſer daherkummet.
Darumber ſant .vnndfuͦretinzuͦ.
vnnd der was rot .vnd ſchoͤnesan
geſichtz .vnndzyerlichesantlitzVn̄
der herr ſprach .Steeauff vnndſalb
wanner iſt es .Darumbſamuelna
dashorndesoͤls .vnndſalbet ininn
mittſeynerbruͤder.Vnnddergeyſt
desherrenwardgerichtindauidvō

demtag .vnndfürbas .Vnndſa¬
muel ſtuͦnd aüff .vnndgynghinin
ramatha .vnndder geyſt desherren
ſchydſich vonnſaul .vnndderboͤß

geyſt beweget in vonn demherren .
Vnnddye knecht ſaul ſprachenzuͦ
im .Sihder boͤßgeyſt des herrenbe
weget dich .Vnſer herr der künigge
byet vns .vnnd deyn knecht dyeda
ſeyn vor dir ſuͦcheneynenmannder
ſingen kan inn der harpffen .vnnd
ſo dichbegreyfftd b̓oͤßgeyſt desher¬
ren .dz er ſing mit ſeyner hand .das
du es moͤgeſtdeſter ringerertragen
Vnndſaul ſprach zu ſͦeinenknechtē
Fürſehet mir eynen .der da wolkün
deharpffen .vndſüret in herzumͦir .
Vnnd eyner von .den kinden ant¬

wurt vnnd ſprach .Seht ich hab ge

ſehen denſun yſai .denbethleemi¬
ten .derkanharpffenVnnddenſter
ckeſten inn der krafft .vnndeynen
ſtreytberen man .Vnndeynenwitzi
gen in den wortten .vnnd eynenzyr
lichenmann .vnndder herreiſt mit
im .Darumbſaul ſandt botten zuͦ
yſai .ſagend .Send zuͦmir dauiddei
nen ſun .der da iſt in denweydungē
Darumbyſai nameyneneſelvol
mitbrott .vndeynlagelnmitwein
vnndeynkitzleynvondengeyſſen
vnndſandes zu ſͦaul durchdyehād
dauid ſeynes ſuns .Vnddauidkam
zu ſͦaul .vndſtuͦndvor im .vnnder
hett in liebe groͤßlich .vnndwarde
ſeyn wepner .Vnndſaul ſandtzuͦ
yſai ſagend .Dauidſoll ſteen indey
nemangeſicht .Wanner hatt fun¬
den genadvor meynenaugenDar
umbwannder boͤßgeyſt desher¬
ren begriff ſaul .Dauidnamdyhar
pffen .vn̄ſchluͦg ſye mit ſeyner hand
vnnd er ward wider erkücket .vnnd
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hettesringer .Wannderboͤßgeyſt
ſchydſich vonymm.

Das . VII .capitel .
Wyegoliadmitdenphiliſteyern
kam.vnndnyemanddorſteinbeſtret
ten .vnndwieſichdauidanynrich
tet vndyntodſchluͦg.

Vnddiephili
ſtinerſameltenirgeſelſch
afft zu dͦemſtreyt .vndkamenzuͦſamneninſochothiude .vnd

ſatzten dy herbergen zwiſchēſochoth
vndazechainn denendendesherrē

Aber ſaul vnnd dye manniſrahel
wurden geſamelt .vnnd kamenyn
das tall des therebints .vndrichten
die ſpytz zeſtreitten widerdyephili¬
ſtiner .vnnddye philiſtiner ſtuͦnden
auff dembergvondiſemteyl .vnd
iſrahelſti auff demandernteyl .
vnddastal waszwiſchenin .Vnd

eynman ſthardt .giengauß
vonn den herbergen derphiliſtiner
Mit namen Goliath von geth .des
hoͤhewasſechs ellenbogen .vnnd
eyn ſpanne .vnndeynenerynhelm
auff ſeym haubt .vnnd wasangele¬
get mit eynemgeſtrickten bantzer
vnnd das gewicht ſeynesbantzers
was fünfftauſent ſikel des eres .vnd
hett erin ſtifeln an denbeynen .vnd
eynerin ſchilt bedecketſeinachſeln.
Vnnd der ſchafft ſeynes ſpers .was
als ein baumder bewendenAberdz
eyſen ſeynes ſchaffts hetfünffhund̓t

ſickeleyſens .vndſeynwepnerging
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vorim.Erſtuͦndvndſchreygegen
demvolckiſrahel .vndſprachzu iͦn .
Warumbſeit ir kumenbereytzudͦē
ſtreyt .Binichdennnit derphiliſti¬
ner .vnd ir die knecht ſal .Erwelet
einenmanaußench .vnddergeeab
zu eͦynembeſundernſtreyt .Iſt das
er mitmirmagſtreytten .vndmichſchlecht .wirwerdenneuchknecht .
uͤberwindichaberin .vndſchlahin
ir werdetvnsknecht .vnnddienent
vnsVn d̄er philiſtiner ſprachHeüt
habichlaſterzuͦgezogendengeſel¬
ſchaffteniſragel .gebtmireynenmā
vnnder geeeynmit mireynenſun
dernſtreyt .Vnnddaſaulvnndall
mannvoniſrahelhortenſoͤlliche
wortdes philiſtiners .ſyerſchracken
vnnd vorchten ſich hart .vnndda¬
uidwaseynſundesmanseffratei .
vondemdavoriſt geſagtvonbeth
leemiude .desnamwasyſaiderhetachtſuͤn.vnnderwaseinmaninn
dentagenſaul .alt vndgroßvnder
denmannen.vnndſeyndreyſuͦndy
mererngingenhin .nachſaulzudͦē
ſtreit Dißſeindynamēſeinerdreier
ſün .dyedagingenzu dͦezſtreyt .Eli
abdererſt geborn .vnndaminadab
derander .vndſammaderdryt .vn̄
dauidwasdermynſt .Darumbda
dyedreymerernnachuolgtenſaul .
dauidginghyninbethleem.vnndkeretwidervonſaul .daserweydet
dyehertſeynesvatters .vndderphi
liſtinergingherfürandemmorgē
vnndandezobent .vndſtuͦndvyer
tzigtag .vnndyſaiſprachzudͦauidſeynemſuͦn.Nymdeynenbruͦdern
ſechsmaßgeribnereher .vnnddyeſe
zehenbrot .vnndlauffin dyegezelt
zu dͦeinenbrüdern.vndzehenweich
keßdyebringzu dͦemoͤberern .Vnd

heymſuͦchdeynebrüder.obſyethuͦn
recht .vnndlernwamitſyegeordēt
ſeyn .Vnndſaulvnnddiſe .vndalle
ſüniſrahelſtrittenwiderdyephili¬
ſtiner in demtall destherebints .Vn̄
alſo dauidſtuͦndaufffru vͤndem¬
pflalldemhütterdyeherd.vndging
hyngeladenalsimyſaihettgebot¬ten .Vnndkamezu dͦerſtattmaga¬
la vnndzu dͦemheer .dasdawasvß
gegangenzu dͦemſtreyt .vndſchrey
indemfechten.Vndiſrahelrichtet
dyeſpytz .auchdyephiliſtinerwaren
bereytentgegen .Darūbdauidließ
dyevaßdieerhetgebrachtvnderdy
handdeshütterszudͦenwatſecken.
vnndlieffzu dͦerſtatdesſtreitsvn̄
fragtoballedingwürdenrechtge¬
thanbeyſeynenbrüdernVndnoch
doerredtzuiͦndermannderbaſt¬hartvndphiliſtiner .vongeth .mit
namengoliath .erſchynauffſteigēd
vonnden herbergenderphiliſtiner .
Vnnddoer redetdyeſelbenwort.
dauidhoͤrtes .vnndalleiſraheliten
daſyehettengeſehendenmanflu¬
henvorſeinemantlitz .vndvorchtē
in hart .Vnndeynyegklichervoniſrahelſprach.haſtunitgeſehēdiſen
manderdaaufffteygetWanērſtei
geetauffzuͦuerachteniſrahel .darūbderdaerſchlechtdyſſenman.dēwirt
derkuͦnigreychmachenmitmichel
reichtumen.vndgibtimſeynreych
tumb.vndgibtimſeyntochter .vn̄wirtmachendashaußſeynesvat¬
ters onzynßin iſrahel .Vnddauid
ſprachzu dͦenmannendyedaſtuͦn¬
denbeyimſagend .Waswirtgege
bendemman .derdaſchlechtdyeſen
philiſtiner .vnndnimpthyndyeſe
ſchandvoniſrahel .Wannweriſt
derphiliſtiner.dervnbeſchnytten
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derdahattverachtetdyeſpitzgotes
deslebendigen .Vnddasvolckverkuͤndtimdiſered .ſagend.Diſeding
werdengegebendemmann .derin
ſchleche.Vnnddadodererdebad
ſeinmererbruͦder.dzerredtmitdenandern.erwarderzürnetwiderda¬
uid .vndſprach .Warumbbiſtukuͦ
men .vnndwarumbhaſtugelaſſen
dyewienigenſchefleynin derwüſte
Ichhaberkantdeynhoffart .vnnd
dyeſchalckheitdeyneshertzen .wan̄
dubiſt abgeſtygendasduſehſtden
ſtreyt .Vnnddauidſprachwashab
ichgethanIſt dennit einwortVn̄
erneygetſicheynwenigvonimzuͦ
eynemandern .Vnndſagt dasſelb
wort .Vnnd das volck antwurtet
imdaswort .als auchzuͦmerſten .
Vnnddyewortdyedauidhettgere
det wurdengehoͤret .vndverkündet
in demangeſichtſauls .Vnnddaer
wardeyngefuͤretzu iͦm .er redetzuͦ
im .Reynesmanshertzerſtel ſichin
im .Vnndſprach .Ichdeynknecht
wilgeenvnndſtreytenwiderdyſen
philiſtiner .Vnndſaulſprachzuda
uid .Dumagſtnit widerſteendiſem
philiſtiner .Nochſtreyttenwiderinwanndubiſt eynkindVnndderiſt
eynſtreytpermanvonnſeyneriu¬
gent .Vnnddauidſprachzu ſͦaul¬
Deynknechtweydetdyeherdſeyneſ
vatters .vnndeskameynlebe .vnd
eyn ber .vnd nameneynen wydervō
dermittderherd .Vnndichnachuol
getin .vnndſchluͦgſye .vnnderloͤßtin .voniremmund .Vnndſyeſtuͦn¬
denauffwidermich .vndichbegrif
ir kin .vnnderſtecket.vnderſchluͦge
ſye .Wannichdeynknechthaber¬
ſchlagendenlebenvnddenberen.
Darumbdervnbeſchnyttenphili¬

ſtinerwirtalseyneraußin .Nun
wil ich geenvndhinnemendyſchā
de des volcks .Wannwer iſt der vn
beſchnitten philiſtiner .der da iſt dür
ſtig zefluͦchendemheer gottes desle
bendigen .Vnnddauid ſprach .Der
herrdermichhatt erledigetvonder
handdes leben .vnndvonderhand
desberen .wirtmicherloͤſenvonder
handdesphiliſtiners .Vndſaulſp¬
rachzu dͦauidGee.vnndderherrſei
mit dir Vnndſaul leget andauid
mit ſeynen gawanden .vnndſatzet
eynenerin helmauffſein haubt .vn̄
bekleydetin mit dempantzer .Dar¬
umbdauidwardbeguͤrtetmitſey¬
nemſchwert .überſeyngewand .Er
begundeſich verſuͦchenobermoͤcht
geengewapnet .Wanner hetſeyn
nichtgewonet.Vnnddauidſprach
zu ſͦaul .Ich magnicht geenalſo .
Wannich hab ſeyn nichtgewonet .
Vnnder leget ſye vonim .Vnnd
namſeynenſtab .dener zu aͦllenzey
tenhetteinndenhenden .Vnnder¬
weletvondēbachfünffſinwelſtein
vnndlegt ſye inn dyhirtentaſchen
dyeer hett mit ymm.vnndnamdye
ſchlingenin dyehand .vndtrather
fuͦrgegendemphiliſtiner .Vnndd̓
philiſtinergiengvndſchryt .vnnd
genahetſichgegendauid .vndſeyn
wepnervorim .Vnnddain hettan
geſehenderphiliſtiner.vnndhetge¬
ſehendauiderverſchmechtin .wanner waseynrotter iuͦngling .vnnd
huͤbſchvonangeſicht .Vndderphi
liſtinerſprachzu dͦauid .Binichden̄
eynhundt .dzdukumbſtzu mͦirmit
eynemſtaeb .Vnndderphiliſti¬
nerfluͦchetdauid .innſeynengoͤt¬
tern .vnndſprachzu dͦauid .Rumm
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zu mͦirvndichwilgebendeinefley
ſch den voͤgelen des hymels vnddē
tyeren der erde .Vnddauidſprach
zudempiliſtiner Dukumpſtzumͦir
mit einemſchwert vnd mit einēſp¬
er .vnd mit eim ſchilte .vnd ichkum
zuͦdir in demnamendesherrengot
tes der heer vndder geſelſchafftiſra
hel dem duheüt haſt ſchmachzuͦgezo
gen .vnd der herre gibt dich inmein
hand Vnd ich ſchlah dich .vnd nim
ab dein haubt von dir .vnnd ich wil

heut gebendy aſs der gezeld derphi
liſtiner dē voͤgeln des hymels .vnd
denthyren der erde das alle erdwyß
das der herr gott iſt in iſrahelvnnd
alle kirchenerkennenditz das derher
re nitt behalt in dem ſchwert .vnnd
inn demſpere .Wannder ſtreyt iſt
ſeyn .vnnder antwurt euch invnſer
hend .Darumb da der philiſtiner wz
auffgeſtanden / vnd kam vndgena
het gegēdauiddauideylet vndlieſ
zuͦ dem ſtreit gegen demphiliſtiner
vnnd ließ ſeyn hand in dyetaſchen .
vnndnameynenſteyn .vndwarff
in in dyeſchlingen .er vmbfuͦretſye
vnndwarff denphiliſtiner inndye
ſtirnen .vnnd der ſteyn hafftet inn
ſeyner ſtirnen .vnd er viel auff ſeyn
angeſicht .auff dye erde .vnnddauid
geſigt widerdenphiliſtiner .vndin
der ſchlingen vnnd dez ſteyn .vnnd
ertoͤdt den erſchlagē philiſtiner .Vn̄
da dauidnitt hett eynwaffeninder
hand .er lieff vnndſtuͦndobdemphi
liſtiner .vnndnamſeynſchwert.vnd
zoh es auß von ſeiner ſcheyd .vnder
ſchluͦgin .vndſchnit imab ſeinhau
bet .Vnnddodyephiliſtinerſahen .
dasir allerſterckſterwastod .ſyflu
hen Vnnddie manniſrahel .vndiu
daſtuͦndenauffvnndſchryhen .vn̄
nachuolgtendenphiliſtinernvntz

ſy kamenin dastal .vnndvntzzuͦ
demthorn accharon Vnndesviellē
verwundet von den philiſtinern an
demwegſarim .vndvntzzu gͦeth .
vnnd vntz zuͦaccharon .Vnnddye
ſün iſrahel kertenwiderdarnachda
ſye hetten durchechtet dyephiliſtiner
vnnd vielen in ir gezeldt .Vnndda
uid namdas haubtdesphiliſtinerſ
vnnd bracht es in iheruſalem .aber
ſeyne waffen .dye ſatzt er inn ſeynta
bernackel .Vnnd in der zeit .daſaul
ſah dauidaußgeengegendempili .
ſtiner da ſpracher zu aͦbnerdemfür
ſten der ritterſchafft .Vonwelchem
geſchlecht iſt abgeſtigē derüngling
Vnndabner ſprach .Okuͦnigdeyn
ſeel lebet .ich erkennſeynnitt .vnnd

der künigſprach .Dufrag wesſun
diſes kind ſey .Vnndda dauidhett
erſchlagen den philiſtiner .erkeret
wider .vnd abn er nam in vndfüret
in vor ſaul .vnnder hett dashaubt
desphiliſtiners in der hand .Vnnd
ſaul ſprach zuͦ im .O iüngling von
was geſchlecht biſtu .vnnd dauidſp
rach .Ichbinderſundeynesknechtſ
yſai desbetleemiten.

Das. VIIIIIIII .capitel
Wieſaul ſeyn toͤchtermicholdem
dauid gab .vn̄wie dauidzweyhūd̓t
philiſtier zu tͦod ſchluͦg .vn d̄ybeſch

nid vn̄dy beſchneidūg dēkuͦnigſaul
fuͤrſeyn tochter micholbracht .vnd
wyſaul dauids feynd wardzu eͦwi

gentagen .
d es geſcha

daer hett volendetzuͦre¬
denzu ſͦaul .dieſeeliona¬

the ward dereynet der ſeel dauidvn̄

ionathashettinliebalsſeynſeele.
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Vnndſaulnamin andemtag .vn̄
erlaubet ymnitt das erwiderkeret
zu dͦemhaußſeynesvatters .vnnd
ionathas vnnddauid machtenein
gelübd .Wanēr hett in lieb alsſeyn
ſeel .Wannionathas beraubetſich
desrocks .mitdemer wasangelegt
vnndgab in dauid .vnndſeynan¬
der gewande vntz zuͦ demſchwertt
vnndzu ſͦeynembogen .vnndvntz
zuͦder gürtel Vnddauid giengauß
zu aͦllen dingen .zu dͦeninſaulſant
vndhielt ſich wytzigklichVndſaul
ſatzt in über dyemanndesſtrittes .
vnnd er was annemvor denaugē
alles volckes .vnndallermeyſtinn
demangeſicht der diern ſaul .vnnd
da dauid widerkeret .da ergeſchluͦg
denphiliſtiner vndtruͦgſeinhaubt
in iheruſalem .Dyeweybergyngen
außvonnallen ſtetteniheruſalem.
vnndfuͦrten dye tentz in denbauckē
der frewden .vnnd inn denſchellen
Dyeweybſungenvor .vnndſpiltē
in der begegungēdes künigesſaul .
vnnd ſprachen .Saul ſchluͦgtau¬
ſant .vnnddauidzehentauſent .Vn̄
ſaul wardgroͤßlicherzürnet .vnnd
dyſſe red mißuiel im inn ſeinen augē
vnnd ſprach .Sye gaben dauidzehē
tauſent .vnnd mir gaben ſy tauſent
Wasiſt im überig .dann alleyndz
reych .Darumbſaul ſah nitt anda¬
uid mit rechten augen von deztag
vnnd fürbas .vnd nach demandern
tag der boͤß geyſt gottes beſtuͦnde
ſaul .vnndet weyſſagetin mittſey¬
nes hauß .vnnd dauid harpffet mit
der hand als durch eynyehklichen
tag .vnnd ſaul hyelt dye glenē od̓
gleuen .vnndließ ſye .er wenet .das
er moͤchtſtechen .dauid mit d w̓and
vnddauidneygetſich zu dͦemand̓n

mal von ſeynem augeſicht .Vnnd
ſaul vorcht dauid .darumb dasder
herr was mit im .vnnd hett ſich .ge¬
ſchyden von im .Darumbſaul thett
in von im .vnnd macht in eynē tau¬

ſender uͤber tauſant mann .vnnder
giengauß .vnndgiengein in dēan
geſicht des volcks .vnnd dauidthet
weyßlich in allen ſeynen wegen .vn̄
der herr was mit ym .Darumbda
ſaul ſah das er wasgar weyße .vnd
begundin zeflyhen .Wan ālles iſra
hel vnnd iuda hett lieb dauid .vnd
er gyengaußvnd gyeng eyn vorin
vnndſaul ſprachzu dauidSyhme
rob meyn merer tochter .gib ich dir
zuͦeynemweyb .alleyn byß eynſtar
cker mann .vnndſtreyt dyeſtreyt
des herren .Wannſaulſchatzet vnd
ſprach .Meynhand ſey nitt inym
aber dyehandder philiſtiner ſyüber
in .vnnd dauid ſprach zuͦ ſaul .Wer
bin ich .oder wasiſt meynleben .od̓
das geſchlecht meynes vatters inn
iſrahel .das ich werde eyn aydendes
kuͦnigs .vnndes kamdyezeytt .das
merobdye tochter ſaul ſolt gegeben
werden dauid .da ward ſye gegeben
hadrieldem molathitter .Vnndda¬
uid hett lieb michol dy anderntoch
ter ſaul .vnnd es wardverkündet
ſaul vnndes geuiel im .Vnndſaul
ſprach .Ich gib ſy im .das ſy imwer
dezu eͦynerſchandzu eͦynemtruͤb¬
ſal .vnnddye handderphiliſtiner
werd über in .Darumbſaul ſprach
zu dͦauid .Heutwirſt du meineyden
inn zweyen dingen .Vnnd ſaul ge
bot ſeynen knechten Redendtzu dͦa¬
uid heymlichvonmir .ſagend .Sih
dugeuelſttdemkuͦnig .vndallſeyn
knecht habendich lieb .Darumbnuͦ
wirſtueineidēdeskünigs .dyknecht



der kam
ſaul wedēalle diſt abt in dēoren
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Wasiſt meynuͤbelthat .vnndwas
iſt meynſunde wyder deynenvat¬
ter .das er ſuͦchetmeynnſeele .Er
ſprach zuͦim .Das ſey vonn dir du

du ſtirbſt nit Wannmeinvatertuͦt
nit weder groß ding noch kleyn den̄
er ſage es mir zuͦdemerſten .Darūbe
hat denndas wortverborgenmeyn
vatter vor mir .Inn keyner weyßge
ſchicht ditz .Vnnddauid ſchwuran¬
derweyd .vnnd er ſaget aber .vnnd
ſprach .Deynvatter weiß fuͤrwar .dz
ich hab funden genad vor deinen au
gen .vnndſpricht .Dasſolionathaſ
nit wiſſen .das er villeicht nit betruͤ
bet werde .Fürwar der herr lebet .vn̄
deyn ſeel lebet .wannwer nitt gewe¬
ſen die wanndt .dasich alſo ſag .ich
vnnd der tod wern geteylet .Vnnd
ionathas ſprach zu dͦauid .Wasdin
gesdir deinſeel ſagtdasthu iͦchdir
Vnnddauid ſprach zu iͦonathan .
Syh morgenſein dye hohtzeytdes
anfangsdes mondes .vnndichſoll
außgewonheytſytzenbeydezkünig
zuͦeſſen .Darumblaß michdasich
mich verberg an demacker .vntzan
demabentdesdritien tags .Obdein
vatter ſiht an demdritten tag .vnd
mich ſucht Antwurr im .Dauidhat
michgebetten .daser giengſchnellig
lich in ſein ſtat bethleem .Wannda
ſein hohtzeittliche opffer .allenſeynen
geſchlechten .Ober ſpricht .woltder
fryd wirdtdeymknecht .Wanner
aber wirdt zornig .ſo wiſſe dasſeyn
übel wirt erfüllet .Darumbthu dͦye
erbermbdein deynemknechtheyſſen
eyngeenmitdir dasgelübddesher¬
ren .Iſt aber eyn boßheyt inn mirſo
erſchlahemich .vnndnitt füermich
ein zu dͦeymvatter .Vnndionathaſ
ſprach .Ditzdingſeyvonmir .Wan̄

esmagnitgeſchehen.obichwarlich
erkenne das erfuͤllet ſey dyeboßheyt
meynesvatters wider dich .dasich
dir nit verkünde .Vnnddandant¬
wurt zuͦ ionathā .Wer ſaget mir
es herwider .Obdir villeicht deinva
ter icht antwurthertigklichvonmir
Vndionathas ſprach zuͦdauidRū
vnnd laß vns eingeen inn denacker
Vnndda ſye beydwarenaußgegā¬
genandenackerdaſprachionathaſ
zu dͦauid .Oherre gott iſrahel .obich
erfar das vrteyl meynes vaters mor
gen .oderübermorgenvnndettwaſ
guttes wirdt .über dauid .vnndich
zuhandnit ſende zu dir .vnndmach
direskundtdiſedinngthuderherre
ionathe .vnnd mere dye .Wannobe
dasübelverharretwideridich .Ich
will es verkündendeynemor .vnd
will dich laſſen .das du geeſt ynn
fryde .vnndderherrſeymitdir .alſ

er was mit meynemvatter .Vnnd
obichleb .ſo thu mͦirdieerbermbde
desherrenStirbichaber .nichtnim
abe deynerbermbdevonnmeynem
hauß vntz ewigglich Oderob iches
nicht thuͦ .ſo der herre außreutdye
veynddauids eynenyegklichenvō
der erd .er nemab ionathamvonn
ſeynemhauß .vnndder herreſuͦche
dauidvonderhendderveynd .Dar
umbionathasmacheteynngellibd
mit demhaußdauid .Vnndiona¬
thas ſetzet auchhinzuͦ .daserdauid
vaſt ſchwuͤre .Darumbdas erynn
liebhett .Wannerhettin lieb .al¬
ſo als ſeynſeel .Ionathaſprachzuͦ
dauid .Morgenſein diemeßtag .vn̄
duwirſtgeſuͦchetvntzübermorgen
Darumbeyl ſteyg ab .vnndkumm
inn dyeſtatt .dadubiſtverborgen
ann demtage .inn demesgezymbt
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zu aͦrbeiten .vndſitz bei demſteindes
namiſt ezel .vndichloßdreygeſch¬
oßbeyin .vndich ſchewßals übeich
michzu dͦemzil vnndich ſendeauch
ein kindſagēdzu iͦm .Gee .vnb̄ring
mirdiegeſchoß.Obichſagzu dͦēkin
de .ſih die geſchoß ſeind zwiſchendir
nym ſy .ſo kum du zuͦ mir .wannes
iſt dir fryd .vndiſt nichtsboͤß.derher
re lebet .Rede ich aber alſo zu dͦem
kind .Sih die geſchoß ſeynfürbas
für dich hinuaß .ſo gee in fryd .wann
der herr hat dich gelaſſen .Abervon
demwort das wir haben geredt .du
vnnd ich .der herr ſei zwiſchen mir vn̄
dir vntz ewigklich .Darumbdauid
verbargſich inn demacker .vnddy
meßtag kamen .vnnd der künig ſaß
zuͦ eſſen das brot .Vnd do der künig
was geſeſſen aüff .ſeim ſtulle nachd̓
gewonheit .der do wasbey derwad
ionathas ſtund auff vnndabnerſaß
an der ſeitten ſaul .vnnddie ſtat da
uids erſchynler .vndſaul redetkeyn
wort an dem tag .Wanner gedacht
dasimvilleicht etwaswergeeſchehē
das er nit wer rein noch lauter .Vn̄
da der ander tag was erſchyne nach
den meßtagen .do erſchyn widerūb
die ſtatt dauidsler Vndſaulſprach
zu iͦonathamſeinem ſun .Warumb
iſt nit kumēzu eͦßēd ſ̓un yſai wedg̓e
ſter nochheut .vnndionathasant¬
wurtſaul .Er bat michgroͤßlichdz
er gieng in bethleem .vnndſprach .
Laß mich .wanndas hohtzeittlich op
fer iſt in meiner ſtatt .einer vōmeinē
brüdern hatt michgeuordert .darūb
ob nu ich hab gefunden genadvor
deinenaugen .ich gee ſchir vndſihe
meinen bruder .Vmbdiſe ſach iſt er
nit kumenzu dͦemtiſch deskünigs
Vndſaul wardetzuͦrnetwiderio¬

nathavndſprachzu iͦmduſundes
weibs dz den man willigklich nimt .

weneſtuob ich nit wiß .das dulieb
haſt dē ſun yſai zu dͦeinerſchand .vn̄
zu dͦ ſ̓chāddes laſters deinermutter .
Wanīn allē tage in dē d ſ̓un yſaile
bet auff d e̓rd .wirſt du nitbeſtetiget
noch dein reich .Darumbnunytzūt
ſend vnd füre in her zuͦmir .wanēr
iſt ein ſun des todtes .Vnīonathas
antwurt ſaul ſeinem vatter .vnnd
ſprach Warumbſtirbt er .Washat
er gethan/ Vndſaul begriff dasſper
daser in ſchluͦg .Vnndionathasver
namdas es was volendet vonſey¬
nē vatter dz er erſchlugdauid .Dar¬
umbionathas ſtund auff vondem
tiſch in demzorn des grymmen .vn̄
aß nit dasbrot an demanderntage
der meßtag .Wann er wasbetrübet
über dauid .darumb das in ſein vat¬
ter hett geſchendet/ Vnddo dermor
gen erleuchtet .ionathas kaminden
acker nach demgeuallen dauid .vnd
ein kleins kindmit im .Vndſprach
zuͦdemkind .Gee vnd bring mirdye
geſchoßdie ich ſcheußVn d̄adzkind
lieff .er ſchoß einē andern ſchußüber
das kind .Vnddas kind kamzu dͦer
ſtatt des pfeyls .denionathashetge
laſſen .Vndionathasrüfft nachdez
rucken des kindes .vnd ſprach .Sih
do iſt der ſchuß uͤberdich hinaußVn̄
ionathasruͦffteabernachdēruͦcken
deskindes .Eyleſchnelligklichenitt
ſtee .vnddz kindt ſamletdiegeſchoß
ionathe vnd bracht ſye zu ſͦeimherrē
vnnd was dings do wardgethan .
wißtedas kind gantz nichts .danāl
leyn ionathas vnd dannderkanten
das ding Darumbionathasgabdē
kind ſeine waffen vnd ſprach zu iͦm .

Geevndtragſyeindieſtat .vnddo
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daskindwashyngangen .Dauid
ſtuͦndauffvonnderſtadtt dyeſich
neyget gen mittag .vnnd viel nider
geneyget an dye erd vnnd anbett zu
demdritten mal .Sye kuͦßtenaneyn
ander .vnnd weynten mitteynander
vnnd dauid weynet mer .vnndiona
thas ſprach zuͦ dauid .Gee imfryde .
Welcheding wir beydhabengeſch¬
woren in dem namen des herren .ſa¬
gend .der herr ſey zwiſchenmirvnd
dir vnnd zwiſchen meynemſamen .
vnnd deymſamen vntzewigkliche .
vnnddauid ſtuͤndauff vnndgyng
hyn .auchionathasgingindyſtat .

Das XIII .Capitel .
Wyedauiddaruonkam .vnnddas
ſchwertdasdesgolladgeweſtwas
widererkryget.

Mo dauid las
in nobezu aͦchimelechdē
prieſter .vnndachimelech

erſchrack .Darumbdasdauidwzkuͦ
men .vnnd ſtuͦnd auff imentgegen .
vnnd ſprach zuͦ im .Warumbbiſtu
alleyn vnndkeyner iſt mit dir vnd
dauidſprachzu aͦchimelechdempry
ſter .Derkuͦniggebottmireynred .
vnndſprach .Reynerſoll wiſſendaſ
ding .vmbdas du biſt geſant vonn
mir .vnndwasgebott ich dir gegebē
hab .vnndich han auchmeynkindē
geſagt vnnd geordent in dye vnnd
in dye ſtatt .Darumbob du nuͦnet¬
washaſt zu dͦerhande .odergibmir
fünffbrot .oderwasdingsduvin¬
deſt .Derprieſter antwurtzudͦauid
vnndſprachzu iͦm .Ich habnitley¬
enbrotzu dͦerhanddannalleynhei

ligesbrot .Obdykyndreynſeinam
meyſtenvonden weybēſye eſſen .vn̄
dauidantwurtdemprieſter vndſp¬
rachzu iͦm .vndobmanvondēwey¬
bern handelt ſo habenwir vnsent¬
halten vonn geſtern vnndegeſtern
des dritten tags .do wiraußgingen .
dye vaß der kinder warendheylige .
Aberder wegiſt vermayliget .aber
auch heuͦtwirt er geheyliget inden
vaſſen .Darumbder prieſter gabim
dasgeheyligtbrot .wanndowzkein
anderbrot .dannalleyn dyebrotder
fu̇rlegung .dyeda warenabgenuͦm¬
menvon demantlitz des herren .daſ
da würden gelegt warmebrot .vnd
do was eyn man ynwendig in dem
tabernackeldesherren .andemtag
von den knechten ſaul .derydumeus
der gewaltigeſt der hirten ſaul .vnnd
ſeyn namwas doech .der weydetdye
maul ſauls Do ſprach dauid zu aͦch
imelech .Haſtu nit hye zu dͦerhand
eyn ſper oder eyn ſchwert dz gibmir
wannich hab nit mit mirgenomen
meinſchwert .vn m̄eynwaffēVnd̄y
red des künigszwang .Vndderpri
ſter ſprach .Sih hye iſt dasſchwert
goliad des philiſtiners den duhaſt
erſchlagen in demtall destherebint
das iſt gewundenin eynenmantel
nochdemephot .Wiltues nemen .ſo
nymes .wannſunſt iſt keynanders
doonditz .Vnnddauidſprach .Iſt
dyeſſem nit eyn anders geleych .So
gib mires .Darūbdanidſtuͦndauff
an dyeſſem tag vnnd floh vor dezant
litz ſauls .vnndkamzu aͦchisdēkü¬
nig geth .Vn d̄o dye knecht achis ſa
hē dauid .Daſprachē ſy zu iͦmIſt di
ſer nit dauid der künig deslandes .
ſungenſye nit diſemdurchdyetentz
ſagend .ſaulſchluͦgtauſent vndda¬

Ej .
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uid zehentauſent .VndDauidſatzt
dyſewortin ſeimhertzen .vnv̄orcht
ſich hardt vor demantlitz achis des
künigsgeth .vnndverwandeltſeynē
mundvor achis .vnd er viel vnder
iren henden .vnder behafftetzwiſch
en den thoren des thors .vnd ſeynſp¬
eycheln fluſſen inn den bartt .Vnnd
achis ſprach zü ſeynen knechten .Ha¬
bet ir geſehen diſen vnſinnigen men

ſchenwarumbhabt ir inhergefuͦret
zu mir .Oder gebreſten vns dietobi¬
gen .oderbegerich der wuͦtendendz
ir dyſenhabteyngefuͦretdaserwuͦt
in meyner gegenwürtigkeyt .Laßt

diſenhindzer nitt eyngeeinnmeinhauß

Das XIIIII .Capitel
Wyeſaul dendauidſuͦchet .vnnd
fünffundachtzigpriſtetthettoͤdten .

Arumbdauid
ginghynvondannē .vn̄
floh in dyegruͦbodollaz

Vnddodzhettengehoͤretſeynebrü
der .vndalles haußſeynesvatters .
ſye gingen ab zu iͦm dahin Vndall
dyeda warengeſetzt in angſt .vnnd
warengetruͦcktmit frembderque¬
lung .vnd mit bitterm gemuͦt .dyſa
melten ſich zuͦim .vnnd er wardeir
fürſt Vndes warenmit im beyvier
hundert mannen .Vnd dauid ging
auß von dannen in maſphat .dyedo
iſt moabvndſprach zu dͦemkünig
moab .Ich bit euch das meynvater
beleyb bey euchvnndmeynmuͦtter
vntzdasich wißwasmirgotthu .ͦ
Vnnd er ließ ſy vor dem antlitz des

künigs moab .vnd ſye beleyben bey
imall dytagin dendauidwasind̓

warnung.Vnndgadderprophetſp¬
rach zu dͦauid .Nicht beleib in d w̓ar
nung wanderhynvnnd gee inndas
land iuda .vnnd dauid gingvnnd
kamin den wald areth Vndſaulhoͤ
ret das dauid was erſchynen .vnnd
dyemanndyeda waremit im .Aber
da ſaul belieb inn gabaa vnndwas
in demwald .der doiſt inn rama .er
hyelt das ſper mit der handt .vnnd
doin alle ſein knechtvmbſtuͦnden.
ſpracher zuſeynenknechtendyebei
imſtuͦnden .Ir ſun iemininunhoͤ¬
ret michwirt denneuch allengeben
der ſün yſai ecker .oderweyngerten .
vnd wirt euch all machentauſend¬
ter oder hunderter .das ir alle habet
zuͦſamengeſchworēwider mich .vn̄
er iſt nit der mir es verkuͦnde .vnnd
allermeyſt meynſun hatgemachet
das gelübdmit demſun yſai .deriſt
nit auß euch der meynſtadtt leyde .
noch der mir es verkuͦnde .darumbe
das meyn ſun hat erkücket meynen
knecht wider mich heymlichfeynde
vntz auff den heutigen tage .Vnnd
doech der idumeusder do ſtuͤndant
wurt vnndder wasder oͤberſtvnd
den knechten ſauls .Vndſprachich
ſah denſun yſai in nobebeyachime
lech demſun achitob dē prieſter .Der
ratz fraget den herren vmb in .vnnd
gab im dye ſpeyß .Vnndgabeim
auch das ſchwerdt golyadthdes
philiſtiners .darumbederkünig
ſandt vndvordert achimelechden
pryſter dē ſun achitob .vnndalles
hauß ſeyns vatters der pryſter .dye
do warenin nobe .kamenall zu dͦez
künig .Vnnd ſaul ſprach zuͦachime
lech .Sunachitobhoͤr .Erantwurt .
herre ich byngegenwürtig .Vnnd
ſaul ſprachzu iͦm .Warnmbhabet
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ir zuͦſamengeſchworenwidermich
duvndderſunyſai .vndduhaſtim
gegebendybrot .vn d̄asſchwertvn̄haſt geratzfragtdenherrenvmbin
das er auſtündwidermicheynnhey
melicher feynd vnntz hewt .Vnnd
achimelechantwurtdemkuͦnigvn̄
ſprach .weriſt getrewevnderallen
deynenknechten .als dauid .vndeyn
eydendeskuͤnigs .vnndgeet zu dͦey¬
nemgebotvndiſt lobſamindeynez
hauß .begundichdenheutzurͦatzfra
gen dē herren vmbin .Dißſeyvonn
mir .Derküniggedencknichtzargs
wider ſeynen knecht inn allemhauß
meynsvatters .Wanndeynknecht
hat nit gewißteyndyng .vondyſez
geſchefftwederkleynnochgroß .Vn̄
derkünigſprach .Achimelechduſolt
ſterbendestodsduvnnddashauß
deynesvatters .Vnndderkuͦnigſy
rachzu dͦenknechten .dievmbinſtu¬
den/ Rerenteuchvmbvnnderſchla
hetdyepryeſterdesherren .wannir
handiſt mit dauid .Syeweſtendas
er was geflohen vnnd haben mires
nit verkündet .Vnnddyeknechtdes
künigswoltennit ſtreckenirhende
widerdyepryeſterdesherren .Vnndderkünigſprachzu dͦoech .Reredu
dichvmbvndvallindieprieſterdes
herren .Vnnddoechder ydumeerke¬
ret ſich vmb .vnndviel in dyeprye¬
ſterdesherren.vnnderſchluͦg.lxxxv.
manndy da warenangelegtmitdē
leyninephot .Vnnddyeſtat derpry
ſter nobeſchluͦger in demmunddes
waffens .mannvnndweyb .vnddy
kleynen .vnnddyeſaugenden .den
ochſſenvnnddeneſel .vnnddasſch¬
aff inndemmunddesſchwertz .Vn̄
eynſnnachimelechdesſunsachitob
desnamwasabiatharflohzudͦa¬

uid .vndverkündetimdasſaulhett
erſchlagendieprieſterdesherrenvn̄
dauidſprachzu aͦbiathar.ichweßteſ
andeztag .dadowasdoechderydu
meer .daser esonzweyfelverkün¬
detſaul .Ichbynſchüldigallerder
ſelendeynesvaters .Nichtfuͤrchtdir
beleybbeimir .Obetlicherſuchtmei
neſeel .derſüchauchdeynſeel .vnndduwirſtbehaltenbeymir.

DasXIIIIIII .capitel
Wiedauiddyephiliſtinerſchluͦge.
vnndwyeynſaulſuͦchetzuͦtoͤdten.
vnndſaul warddochwiderwendig
danndyephiliſtiner zohenymals
baldin ſeynland.

ſo ſy verlru
tendauidſagend .Syhe
dyephiliſtinerbeſtrytten

teylam .̄vnb̄eraubendyeveld .Dar¬
umbdauidratzfragetdenherrenſa¬
gend.Geeichnit .vnderſchlahdyſe
philiſtiner .Vnndder herr ſprachzuͦ
dauid .Gee .vnnderſchlahdyephilt
ſtiner .vndduwirſtbehaltenceylas
Vnnddye manndye da warenmit
dauid .ſprachenzu iͦm .Syhwirfür
chtenvnshyezeſeynin iudea .wye
vilmer .obwirwerdeneyngeenin
ceylamwiderdyeheer derphiliſtiner
Darumbdauidratzfragetanderwei
dedenherren .Erantwurtvnndſp¬
rachzu iͦm .Steeauffvnndgeeinn
ceyla .wannich antwurtdyephili¬
ſtinerinndeynhand .Dauidgyng
hyn .vnndſeyn mannin ceyla .vn̄
ſtrytwiderdyephiliſtiner .vndtrib
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tribhynir vyh.vnſ̄chluͦgſymiteynergroſſenplag .vnddauidbehielt
dyeinwonerceyle .Nuͦnin derzeytt
alsabiathard ſ̓unachimelechsfloh
zu dͦaudin ceylam .vnndhettmit
imdzephot .dogingdauidab .Vn̄
ſaul wardverkuͦndt .das dauidwas
kumenin ceylam .vndſaulſprach .
Got hat in geantwurt inmeynhen¬
de vnd iſt beſchloſſen .ſo er iſt eynge
gangenin die ſtat in der doſeyndy
thor vnnd dye ſchloß .Vnndſaul ge
bot allem volck .das es abſtyg zu dͦez
ſtreyt in ceylam.vnndbelegertda¬
uid vnnd ſeyn mann .Vnnddadas
dauidynnenward .das imſaulhey
melichbereyt das übel .da ſpracher
zu aͦbiathar demprieſter .Zuͦfügetdz
ephot .Vnnddauid ſprach .Oherre
gott iſrahel deynknechthatgehort
dye meerdas ſaul ordentzekuͦmmen
in ceylam .daser vmkerdie ſtattvō
meynenwegen .O herre gotiſrahel
eroͤffendeynemknecht .ob michdye
mann ceyle antwurten in ſeyn hen¬
de .vnndobeſaul abſteygealsdeyn
knechthat gehoͤret .Vnndderherre
ſprach .Erſteygtab .Daſprachda¬
uid widerumbe .Antwurtenmich
aber dye mannceyle .vnnd dieman̄
dye mit mir ſeyn inn dye hendeſaul .
Vnndder herr ſprach .Syewerden
dichantwurtenDarumbdauidſtn̄¬
de auff vnnd ſeyn mannbeyſechß¬
hunderten .vnndgiengen außvonceyla vnndfluhen hynvndher .vnd
wißten nit wohyn .Vnndſaul war¬
deverkündtdasdauidwasgeflohē
von ceyla vnnd wer behalten wor¬
den .vondeswegenerzeygeterſich
als wolter außgeenAberdauidwo
netin derwuͤſtein denveſtenſtettē .
vndbeleyban dembergdereynoͤde

zyph .andemtunckelnberg .Iedoch
ſaulſuͦchetin alle tag .vndgotant¬
wurt in nit in ſein hand Vnndda¬
uid ſah das ſaul wasaußgegangen
dz er ſuͦchte ſeyn ſeel .Aber dauidwz
in der wüſt zyph in dem wald .Vnd
ionathas der ſun ſauls ſtuͦnndauff
vnnd ging hyn zuͦ dauid in denwal
devndſterckt ſeynhendin gott .vn̄
ſprachzu iͦm .NichtvoͤrchtdirWan̄
dye hand ſauls meynes vatters vin
det dich nit .Vnnd du wirſt regniren
über iſrahel .Vndich wird derander
vnndauch ſaul meynvatter weyßdz
Darumbyetwederſchluͦgdasge¬
lübdvor demherren .Vnddauidbe
lieb in demwald .Aberionathaske
ret wyderzu ſͦeynemhauß .Vnddie
zyphei ſtygen auff in gabaaſagend .
Iſt dennnichtDauidverborgenbei
vnsin denſicherſtenſtettendeswal
desindenbuͤhelnachille .derdaiſt
zu dͦergerechtenderwuͤſte .Darumb
alsdeynſeelnunhattbegeret .dzdu
abſteygeſt .ſteygab .ſo gebürtvnns
das wir in antwurten in dyehende
des kuͤnigs .Vndſaul ſprach .Ir ſeit
geſegetvondezherren .wannir ſeyt
leydig geweſenan meynerſtat Dar
umbich bit geet hynvndfürbeteit
fleyſſigklich.vnndthuͦt .hübſchlich .
vnndmercketſchnelligklichdyſtatt
woſeynfuͦßſey .oderwerin dageſe¬
henhab .da ir habtgeſaget .Wann
er gedencketvonmir .dasichinfel¬
ſchlichheymlichfeyntſchaffttrage.
Mercketvnndſeht all ſeynverber¬
gungin dener wirtverborgen.vnd
keretwiderzu mͦir .dasirverſicheret
ſeyt .dasichgeemiteuch.vnndobe
erſichauchverſtoͤßtindieerdē .Ich
wil in erfaren inn manigentauſen
teniuda .Syeſtuͦndēauffvnḡingē
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hynvorſaulinziph .Wanndauid
vnndſeynmannwarenin derwüſt
maonin den velden zuͦdergerechtē
ieſſemuth .Darumbſaul gyenginze
ſuͦchen .vnndſeyngeſellen .vnndes
ward verkündt dauid .vndzuͦhand
ſtyg dauid ab zuͦ dem ſteyn .vndwā
delt inn der wüſte maon .Dodas
ſaul hoͤrt .er nachuolgtdandindy
wüſt maon .vnndſaul gyng .vnnd
ſeynknechtzu dͦerſeyttendesberges
von eym teyl .vnnd dauid vn ſ̄eyn
mannwarenzu dͦer ſeytten desber¬
gesvondemandernteil .Nudͦauid
verzweyfelt das er nit moͤchtentfly¬
henvondemantlitz ſauls .Vndal¬
ſo ſaul .vnnd ſeyn mannvmbgabē
dauid .vnndſeynmann .in derweyß
eyner kron .das ſie ſie vingenVnnd
eynbotkamzu ſͦaul ſagend .Eyle.
vnndkuͦmwanndie .philiſtinerha¬
benſichaußgebreytanffdyeerd .dar
umbſaulkeretwider .vndhoͤretauſ
zu dͦurchechtenDauid .vnndgingē
in den gegenlauff derphiliſtiner .
Darumbhieſſenſyedyeſtatdentey¬
lendenielß .
DasXIIIIIIIIIIcapit .
Wyeſaul dauidverfolget .vnndin
dauidfandinderhoͤlle.darinerſich
reiniget .vnd im abſchniet dasoͤber¬
ſte ſeynesmantels.

Arumbdauid
ſtigauff vondan .vndwo
netin denſicherſtenſtettē

endgaddi .Vnndda ſaul waswib¬
keretdarnachnachdemvnnderhet
geiagtdyephiliſtiner .ſyeverkuͦndtē
imſagend .Syhdauidiſt in derwü¬
ſte engaddiDarumbſaulnamvon

allemiſraheldreytauſentdererwel¬
ten mann/ vnndging zeſuͦchenda¬
uid vnndſeynmann .yaauchauff
demfelſſen .dyealleyndengeyſſen
durchgeengigſeyn .Vnndkamzudͦē
ſtellenderſchaff .vnnddowaseyn
grūbin dyegingſaul daserreyni¬
get den bauch .Aberdauid vndſeyn
mannwaren verborgen in dezinder
ſtenteyldergruͦb.Vnnddyeknecht
dauidſprachenzuiͦm .Syhdyßiſtd̓
tag vondemder herr hatt geredtzuͦ
dir .ichantwurtdirdeinenfeind .das
duimthuͦſtalsesgeueltinndeynē
augen .Darumbdauidſtuͦndauff
ſchweygend.vndſchnietabdenſau¬
me des mantels ſaul Nach diſen din
genſchluͦgdauidſeinhertz .darumb
daserhettabgeſchnittendenſaum
desmantelsſauls .ſchweygend.Vn̄
ſprachzu ſͦeynenmannen.Derherr
ſeymirgenedig .dasichnit thüdytz
übeldingmeynemherrendengeſa¬
lbtendemherren/ dasichlegmeyne
handanin .wanner iſt eingeſalbter
desherren.Derherrlebet .wannnuͦr
derherrſchlahin .oderſeyntagkuͦm
daserſterbe .odergeeab.vndverder¬
bein eynezſtreyt .derherrſeymirge
nedig .das ich nicht leg meynhand
an dengeſalbtendes herren .vnnd
mitdyſenwortenzerbrachdauidſer
nemann .vnndgeſtadtin nit .das
ſye auffſtuͦndenwiderſaul .Vnnd
ſaul ſtuͦndaüffvondergruͦbvnnd
gieng den angefangenweg .Vnnd
auchdauid .ſtuͦndauffnachim .vnd
gyengaußvonder gruͦb .vndſchrey
nachſaul .ſagendmeynherrkünig.
Vnndſaulſahſichvmbdauidney
getſichnid̓.andyerdvn ānbet .Vn̄
ſprachzu ſͦaul .Warūbhoͤreſtudy
wortdermann/ dyedoredendzda¬

Eiiij
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uidſuchdzübelwidd̓ichSyhhewt
habengeſehendeynaugen.dasdich
derherrehattgeanrwurtinnmeyn
hendindergruͤb.vndichgedachtdz
ichdicherſchluͦg.abermeynaughatdeingeſchont.Wannichſprach .ich
ſtrecknitmeynhendanmeynenherren .wanner iſt eingeſalbterdesher
een .Meynvatter ſyh .vnnderkenn
merdenſaumdeynesmantelsynn
meynerhand .wanndoichabſchnit
dasoͤberſtteyldeynesmantelsich
wolt nit ſtrecken meynhandwider
dich .Betrachtmitdemgemüt .vnd
ſihdasdasuͤbelnittiſt innmeyner
hand.nochdieboßheitnochdyeſündwiderdich .Aberdutregſtheymlich
haßmeynerſeeldasduſyabnemeſt
Derherr vrteyl zwiſchenmirvnnd
dir .vnndderherrrechmichvondir
Abermeinhandſeynitwidd̓ich .vn̄alsgeſagetwuͤrtineimaltenſprich
wort .Vondenvnmiltengeetauß
dye vnmiltigkeyt .Darumbmeyn
handſeynitwiderdich .Künigiſra¬
hel .weniagſtu .weniagſtu .Iagſtu
einentodtenhundt .odereynenlebē
digemuͦcken.Derherrſeyeynvrtey¬
ler .vndvrteylzwiſchenmir .vnd̄ir
vnſ̄chvnv̄rteylmeynſach.vnērloͤß
michvondeynerhand .vn d̄adauid
het erfüllet zerdenzu ſͦaul dyewort
in dyſerweyß .Saulſprach .Omein
ſundauidiſt uit dasdeinſtymVn̄
ſaulhuͦbauffſeynſtymmvnndweynetvnndſprachzu dͦauid .Dubiſtge
rechterdennich .wannduhaſtmir
gegebenguͦtteding .vnndichhabe
dir widergegebendyeübelending .
Vnnddu haſt mir heut gezeygtdy
guͦttendingdyedumirtetteſt .wann
derherrhat michgeantwurtindein
bandvnndduerſchluͦgeſtmichnitt

Wannweriſt der .ſoervindetſeinē
feynd .daser in laßtinndemguͦtten
weg .Aberderherrwidergibtdirdiſe
widerlegungvmbdas .das duheüt
haſt gewürcketanmir .Vnndnuͦn
weißichſicherlichēdasduwirſtregi
ren vnndhabendas reych iſrahel in
deynerhand .Schwermir beydēher
rendasdunit woͤlleſtvertilgēmey
nenſamennachmir .nachabnemeſt
meynennamenvondemhaußmey
nes vatters .Vnnddauidſchwur
ſauli .Darumbſaul ginghininſein
hauß .vnnddauidvnndſeynmann
ſtygenauffvondenſichernſtetten .
vundſamuelſtarb vnndallesiſra¬
helwardgeſameltvndweyntenvn̄
begruͦbenin in ramathainſeynem

hauß .

Das . V .Capitel
Wyedauidzu nͦabalſendet .vnnd
wie naball das verſchmehet .vndwy
abigailnabalsirs mannszornver
helet . Mddauidſtu

deauffvnſ̄tigabindywü
ſte pharanvnndeinman̄

wasin dereynoͤdemaonvndſeyne
beſitzungwasincarmelo.vndder
mannwasgar groß .vnndimwa¬
rentdreytauſantſchaffvndtauſent
geyß.Vndesgeſchahdasſeynhert
wardgeſchornincarmelo .Vndder
namdesmanswasnabal .vnndder
namſeynsweybsabigail .Vnddz
weybwasdiewitzigeſtvnndſchoͤn
Aberir mannwashertvnndſchnoͤ¬
de vnndboͤß .Vndwasvondezge¬
ſchlechtcaleph.Vnnddodauidhett
gehoͤretinderwüſtdznabaalſchar
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ſeynhertt .erſandtzeheniüngling.
vndſprachzuin .Geetaufincarme¬
lum .vndir kuͦmetzu nͦabal .vnnd
gruſſet in frydſamlichinnmeynem
namen .vnndſprechtalſo zu iͦm .Mey
nen brüdern ſey fryd .vnddir .vnnd
der fryd ſey inn deymhauß .vnf̄ryd
ſeyallendendingendyeduhaſtIch
habgehoͤretdasdeynhirtenſcheren
deynhertt .dye da warenmit vnsin
der wüſte .Wirwarenin nyeleydig
noch in gebraſt nye keyn .dingvon
derhertin eineriegklichenzeytinn
der ſie warenmit vns inncarmelo .
Fragdeynekind .vnndſyeſagenes
dir .Darumbnuͦnlaß vindendeyne
kind genadvor deinē augen .Wan̄
wirſeinkuͦmenzu dͦiraneinemguͦ¬
ten tag .Wasdingsdein handvin¬
det .das gib deinenknechten .vndda
uid deynez ſun .Vnnddye dokind
dauidswarenkuͦmen.ſye redtenzuͦ
nab al alle wort auß demnamenda
uids .vndſchwigen .Vnndnabalant
wurtdenkindendauid .vndſprach .
weriſt dauidvndweriſt derſuniſai
Heutſein gemeret .dyeknechtdyedo
flyhenir herren .Darumbich ſolhin
nemenmeynbrot vndmeynwaſſer
vnnddyefleyſchdervihdieichhabe
erſchlagenmeynenſcherern .vndwir
deſye gebendenmannendyeichnit
weyß von wannen ſye ſeyn Vnddy
kinddauidsgingenwiderdurchire
weg .vnd kerten wider vnndkamen
vndverküntendauidalle wortdye
nabalhetgeſagt .Doſprachdauid
zu ſͦeynenkinde .Eynyegklicherwer
debegürtetmitſeynemſchwertVn̄
ſyewurdenall begürtmitirenwaf
fen .Vnndauchdauidwardbeguͤrtt
mit ſeynemſchwert .vnddauidvol¬
gtennachbeyvierhundertmannen

Aberzweyhundertbelibenbeyden
noturfftigenvaſſen .Vn d̄ einsvon
denkindennabalverkündetabigail
demweybnabal .ſagendSihdauid
ſant bottenvonderwüſtedasſyege
ſegeten vnſermherren .vnnderver¬
tryb ſye von im Dieſe mannwaren
vnsguͦtgenuͦgvndnit leidig .noch
keyndingverdarbnit etwanninal
ler zeytin dermirwandelt .mitin
innderwuͦſte.ſy warenvnsvorein
mawerals wol ynn dernachte¬
als inn demtage alle dyetageinn
denwirweydetendyeherdttbeyin .
Vmbditz ding merckvndgedenck
wasduthuͦſt .wanndas übeliſt er¬
fuͤlletwiderdeinenmannvndwi¬
der deinhauß .vnder ſelb iſt derſuͦn
belial .alſo daskeynermagredezuͦ
im .Darumbabigaileylet .vnn̄am
zweyhundertbrot .vndzwenbütte¬
richweyns.vnndfunffgeſottenbider
vnndfuͦnffmaßmelbs .vndhundert
bindunggedoͤrdterweinber .vnnd
zweyhundert maß veygen .vndle¬
getdieauffdyeeſeln .Vndſprachzuͦ
iren kinden .Fuͤrgeetmichvndſeht
ich nachuolgeuchWannſie ſagtes
nit nabalirem mann .Darumbdo
ſye wasgeſtigenauffdeneſel .vnnd
ſtyg abzu dͦenwurtzelndesberges.
dauidvndſein manſtygenabirent
gegen .Vndſie begegetin .vnndda¬
uid ſprach .Für war ich habebehuͤt
vmbſunſtin derwuͤſtealle dingdye
deswaren .vnndkeindingverdarb
vonallen dendingen .dyedogehoͤr
ten zu iͦm .vnder hatt mirwiderge¬
benübelvmbguͦt .Diſedingtu gͦot
denfeyndendauids .vnnddiſeding
zuͦlegeee .obichlaßvonallendinge
dyedogehoͤrenzuim .derbruntzet
an dye wandvntz an denmorgen.
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Vnddoabigailſahedauidſyeeylet
vnd ſtig ab von demeſel .vndvyel
fuͤrdandauffir antlitz .vndanbettauffdererdvndviehzu ſͦeynenfüßē
Vndſprach .Omeynherre dyſeboß¬
heytſeyin mir .Ichbitt deyndyernredein deynenoren .vn h̄oͤrdiewort
deiner diernē .Vn b̄it meynherreder
küniglege nicht ſein hertz uͤberdiſen
boͤſenmannabal .wan ēr iſt eyntor
nach ſeynemnamen .vnnddyethor¬
heyt iſt mit im .Abermeynherr .ich
deyn diern hab nit geſehen deine kin
der dy du ſandteſt .Darūb nu mͦeyn
herrderherrlebet .vnddeinſeellebet
der dir hat geweret .dz dunitkoͤmeſt
zu dͦer ſünd .vndhat die behaltēdey
nehand .Vnn̄u dͦeinfeindwerdēals
nabal .vn d̄ydoſuͦchēdasübelmey¬
nē herre .Darūbempfahdiſenſegen .
den dir hat gebracht deyndyernmei
nemherrē .vn ḡib dē kindendyedir
nachuolgē meinē herrē .Nymabdye
boßheyt deyner diern .Wanm̄achēdt
machtdir der herr meynēherreneyn
getreweshauß .wannmeynherr .du
ſtreitteſt dyeſtreyt desherren .darūb
dzübelwerdnit fundēindir .alledy
tag deineslebensWannobd m̓ēſch
nunetwanauffſteet dichzeiaiē .vn̄
zuͦſuͦchendeinſeel .dieſeelmeynsher
ren werdbehüt als in einemveßlein
der lebendigēbei deinēherrē got .Vn̄
dieſeel deinerſeindwerdverwuͤſtet.
in dgeh .vn āls in dervmbfuͦrūgey
nerſchlingen .Darūbſo dirderherre
thuͦtmeynemherren vil guͦtteding
dyer hett geredtvondir vnddichſe
tzet zu eͦynēfuͤiſtenüberiſrahel .ditz
wirt dir nitt zu eͦymſeüfftzen vn z̄uͦ
eimtrübſal deshertzenmeynemher
ren .dasduvergoͤſſetdzvnſchuldig
bluͦt.odd̓zdudichſelberrecheſt.Vn̄

ſo dir derherrwolthuͦtmeymherren
gedenckdeynerdiern .vnddu thu iͦr
wol .Vnd dauid ſprach zu aͦbiagail

Derherregottiſrahelſeygeſegentd̓
dich heut hatt geſandt in meynerzuͦ
kunfft .vnnd deyne rede ſey dir geſe¬
gent .vnnddubiſt geſegent .duhaſt
mir heüt gerewet dz ich nit giengzuͦ
der ſund vnnd mich rech mit meyner
hand .Doch der herr got iſrahel lebt
der mir hat geweret das ich dir nitt
übel tet dan n̄uͦrallein duwereſtmir
bald entgegē kuͦmen .nabal wernitt
lenger beliben dan v̄ntz zuͦdēmor¬
genlicht .Darumbdauidempfieng
vonirer handalle dingdyſy imhet
gebracht.vn ſ̄prachzu iͦr .Geeinfryd
zuͦ deim hauß .Syh ich habgehoͤret
dye ſtymm .vnd hab geeret deinant
litz .Vn ābigail kamzuͦnabal .Vnd
ſeht imwasein wirdtſchafft inſein
haußals eynwirdtſchafftdesküni¬
ges .vnddas hertz nabals wasfroͤ¬
lich .Wanner was gar truncken vn̄
ſyeſagtimnit einkleynswortodereyn groß .vntz an dē morgē .aberan
dem morgen da nabal gedew et het
dē weyn .ſein weyb ſaget im dywort
Seynhertz erſtarb inwendig .vnder
ward als / eyn ſteyn .Vnnd dozehen
tag warenfuͤrgangē .der herrſchluͦg
nabal vnd er ſtarb .Vnddadauid
hoͤretdas nabal tod was .doſprach
er geſegentſeyderherrderdahatge¬
urteylt dye ſach meyner ſchandvon
der handnabaals .vndhat behütſei
nenknechtvor dez übel .vndderherr
hatt widergebendas übelnabals
auff ſeyn haubt .Darūbdauidſandt
vn r̄edt zu abigail das er ſye imnein
zuͦeyner haußfrawen .Vnddykind
dauidskamenzu aͦbigailincarme¬
lum .vndredtenzu iͦr ſagend .Da¬
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uidhatvnsgeſantzu dͦir .dzerdich
im nemzu eͦimweyb .Sieſtundauſ
vndanbet geneigt auff der erdvnd
ſprach .Syh deyn diern ſey zu eͦyner
diern .das ſy waſchdie fuͦßderknecht
meines herren .Vndabigail eylt vn̄
ſtuͦndauff vnndſtyg auff eineneſel .
vnndfünff diern ir nachuolgeringin¬
genmit ir .vn ſ̄y nachuolgetdēbot¬
tē dauid .vn w̄ardin eynhaußfrawe
Wann dauid nam auch achinoem
voniſrahel .vnndyet vederwasſeyn
haußfrawAber ſaul gab micholſey
ne tochter das weib dauids .falthi
demſunlais .derdowasvonngal¬

lim .

Das . VIcapitel .
Wyeſaul dauidveruolget .vnw̄ye
dauidzu iͦmkam.doer lagvnſ̄chlif
vnndnamimſeinſperbeyſeinēhau¬bet .vn d̄enkopffmitwaſſer.

Hodieziphei
kamenzu ſͦaul ingabaa
ſagend .Syhdauidiſt

verlorgenindenbuͦhelnachille.der
do iſt ienhalb der eynoͤd .Vnndſaul
ſtuͦndauff vndging ab in diewuͤſt
ziph .vnd mit im drytauſentmann
von den erwelten iſrahel .das erſuͦch
et dauid in der wüſte zyph .Vnſ̄aul
ſatzt die herbergenin gabaaachille .
dyedowasienhalbder einoͤdeandē
weg .Aberdauid wonetin derwüſt
vndda er ſah dasſaul waskummē
nachimin dyewüſte .erſandtſpheer
vndlernt .dzer dohergewißlichwz
kummenVnd̄auidſtuͦndauffheim

lich .vndkamzudͦerſtattdaſaulwz
vnddo er ſah die ſtatt inn derſaul
ſchlieff .vn ābnerder ſun ner .d ſ̓ürſt
ſeiner ritterſchafft .vnndfandſaulſch
laffend in demgezeld .vn d̄asander
volckdurchſeinen vmbkreiß .Dauid
ſprachzu aͦchimelechetheum .vnābi
ſai dēſunſaruiedezbrudioabſagēd
Werſteygtabmitmirzuſͦaulinn

dygezeld.VnābiſaiſprachIchſteig
ab mit dir .Darūbdauidvn ābiſat
kamezu dͦemvolckin der nachtvnd
ſy fundenſaulligend.vnſ̄chlaffend
in demgezeld .vnddas ſpergeſtecket
in dererdzu ſͦeinezbaubt .vnābner
vnddasvolckſchlyefeninſeynem
vmbkreyß.Vn ābiſat ſprachzudͦa¬
uid .Got hat heut beſchloſſendeynē
feyndin deinehend .Daūbwil ichin
durchſtechenzu eimmalmitdēſper
in dyeerden .vndzu dͦezandernmal
wirt es nicht notturfft .Vnddauid
ſprachzu aͦbiſai .nichttoͤdtin .Wan̄
wer ſtrecket auß ſeyn hand in dēge
ſalbtēdesherrē .vn w̄irtvnſchüldig
vn d̄auid ſprach .Derherr lebtWan̄
nur alleyn der herr ſchlah in .od ſ̓ein
tag kuͦmmdaser ſterb .odererver¬
derbeſoerabſteygetzu dͦemſtreyt .
derherrſeymirgenedigdasichnit
ſtreckmeinhādin dengefalbtēdes
herren .Darumbnuͦnnimdasſper
dasdoiſt zu ſͦeynemhaubt .vnnd
denkopffdeswaſſers .vndlaßvns
abgeen .Darumb dand namdas
ſper vnnddenkopffdes waſſersder
dowaszu dͦēhaubtſauls .vn ſ̄ygin
gen hin .Vndes waskeynerderes
ſeh vndvernem .vndwachet .wan̄
ſyeſchliffenall .wannderſchlaffdeſ
herrenwasgefallenauffſye .Vnd̄a
dauidwasgangenher entgegē .vn̄
ſtuͦndauffderhoͤhedesbergsvonn
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verevndeinmichelstallwaszwy¬
ſchenin .daderſchreyzudͦemvolck.
vndzu aͦbnerdemſunner .ſagend.
Antwurteſtdu nicht abner .Abner
antwurtvndſprach .Werbiſtuder
du ſchreyeſt vndweckeſtdenkuͦnig.
Vnddauid ſprach zu aͦbner .Biſtdu
dennnit eynman .Vndwelcheran¬
der iſt dir geleichin iſrahelDarumb
warumbhaſtunit behütdeinenher
rendenkünigWanneineriſt eynge
gangen von der ſchar das er toͤdtet
deynen herren den künig .Es iſt nit
eyn guͦtding das du haſt getanDer
herrlebet .wannir ſeyt ſundestod¬
tes .ir habt nit behüteweremherren
dengeſalbtendesherren .Darūbnuͦ
ſih wodasſper deskünigesſei .vnd
woderkopffdeswaſſersſey .derda
was zuͦ ſeynem haubt .Vnd ſaul er
kant dye ſtymmdauid vndſprach .
Meynſundauid .iſt dznit deinſtim
vnd dauid ſprach .Meynherr kuͤnig
es iſt meinſtym vnndſprach .Vmb
welchſach durchechtmeinherrſeinē
knecht washab ich gethan .oderwel
ches iſt das übel inn meiner handt .
Darumb nuͦn meyn herr künig ich
bitte hoͤredyewortdeynesknechtes
Obdichder herr bewegetwidermich
ſo werdegeſchmecketdas opffer .Ob
aberdyeſun der menſchē .ſo ſeyenſy
verfluͦchetin demangeſichtdesherre
dyemichheut habenverworffen .daſ
ich nitt wonein demerb desherren .
ſagend .Geediendenfrembengoͤt¬tern .Vnndwerdnuͦnnitaußgegoßē
meinbluͦtauff d e̓rde vor dēherren .
wann der kuͤnig iſrahel iſt außhega¬
geen .das er ſuͦcheyn floh als dzrep¬
hun wirdt geiaget ann denbergen .
Vnnd ſaul ſprach .ich habgeſündet
Meynſun dauid kerwider .Wann
ſürbasthu iͦch dir keynübel .Darūb

das mein lebē iſt heüt geweſenedel
vor deinen augen .Wannheuterſch¬
eynet es .das ich hab toͤrlichgethan .
vnd hab vil dings nit gewuͦſt .Da¬
uid antwurt vnd ſprach .Seht das
ſper des kuͦnigs eyns von den kindē
des kuͤnigs .gee herüber .vnnd nemes
Vn d̄ h̓err widergebeynezyegklichē
nachſeinergerechtigkeit.vnndnach
demgelauben .wan d̄er herr hatdich
heüt geantwurdt inn mein hannd .
vnd ich wolt nit außſtrecken meyne
handinn den geſalbten desherren .
Vn āls dein ſeel iſt heütgroßmechti
get in meinenaugen .alſo werdgroß
mechtigetmeinſeel in den augēdes
herren .vn ērloͤßmichvonallerang
ſte .Darumbſaul ſprachzu dͦauid .
Meinſun dauid du biſt geſegendt .
vnndthuͦnthuͦſtu .vnndvermoͤgēt
magſtu .Vn d̄auid ginghin anſeinē
weg .vn ſ̄aulkeret wid a̓n ſeinſtatt .

Das . VIIII capit .
Wyedauid floh auß demlandiſra
hel in das land der philiſteier .zu dͦez
künig achis .vnd wie achis demda¬
uid die ſtatt ſicelech gab .vnndwye
lang dauid vonnet vnder denphili¬
ſteyern .Vnndwieerauchſtrytwid̓
GeſſurivndGetzre.

Nnddauidſp
rachin ſeymhertzen .Ich
wirddocheynsmalseinfallenindiehendſauliſtdennnitt

beſſer .dasichflyhvndwerdbehal¬
tenin demlandderphiliſtiner .das
ſaulverzweyfellevnndhoͤreaufmich
zeſuͦchenin allenendeniſrahel .Dar
umbich wil flyhen ſein hend .Vnd
dauidſtuͦndauff vndgienghin .vn̄
ſechshundertmannmitimzuaͦch¬
is demſunmaochdemküniggeth .
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vnddauidwonetbeyachisingeth
er vnd ſeyn mann .vnnd ſeyn hauß
dauid vnd ſeyne zweyweyber .achi¬
nem dye iſrahelitin .vnndabigail
das weyb nabal carmeli Vndſaul
wardverkuͦndetdas dauid wasge¬
flohen in geth .vnnder zu lͦegetnitt
fuͤrter zeſuͦchendauid .Vnnddauid
ſprachzu aͦchis .Obich habſunden
genade vor deynen augen ſowerde
mirgegebenein ſtatt .in eynerdſ̓tett
det gegent .das ich do wone .Wann
warumb beleibet dein knecht bydir
in der ſtat des künigs .Vnndachis
gab iman demtag ſicelech Vmbdi
ſe ſach iſt wordenſicelech derkünig
iudavntzan diſen tag .vnnddyezal
dertag in demdauidwonetinder
gegentderphiliſtiner .wasviermo

nedt .Vnnddauid gieng auffvnnd
ſein mann .vndthetten die reubvō
geſſuri .vndvongezre vndvōama¬
lech .Wanndy hett mannals vmb
ſchweyffig von alter in demlande
vonn den geenden vonn ſur vnntz
zuͦdemland egipti .Vnnddauider
ſchluͦgalles land .vnd ließ nit lebē¬
dig den man .vnd das weyb .vnnd
namdie ſchaff .vnnddie ochſſenvn̄
die eſel .vnd dye kemelthyr vnddye
gewand .er keret wider .vnd kamzuͦ
achis .Vnndachis ſprachzu iͦm .uͤber
wenbiſtu heut geuallen .Vnndda¬
uid antwurt .Gegen mittemtag iu¬
de vnnd gegen mittemtag hiera¬
mel .vnnd gegen mittemtagceni
Dauid ließ nit leben den manvn d̄z

weybnochfürt dyein geth .ſagend.
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dasfyevilleichtnit redenwidv̓ns .
Diſe ding hat gethan dauid .vnnd
ditz wasimeyngeſetz in allentagen
in den er wonetinn der gegentder
philiſtiner .Darumbachisgelaubet
danid ſageng .Er hat gewercktma¬
nich übel ding wyderſein volckiſra
hel .Darumber wirdt mir eynewi¬
gerknecht .
Das X. VIIIIII .capit .
Wyeſaul ſamuelerwecketdo indy
philiſtiner überzogen .vnd wasim
der ſaget .vndwieſamuelzu ſͦaulſp
rachdoer lagauffdererden.

o es geſcha
inn dentagendyephili¬
ſtiner ſamelten ire heere

dasſyebedeytwurdenzu dͦemſtreit
wideriſrahel .Vnndachisſprachzuͦ
dauid .wiſſendt ſo wiſſe nun .dasdu
mit mir wirſt außgenin dengezeld
ten .du vnd deyn mann .Vnndda¬
uidſprachzu aͦchis .Nuͦnwirſtuwiſ
ſen dye dyng .dye deynknechtwirdt
thuͦn .Vnndachisſprachzu dͦauid
vnndich ſetz dich zu eͦymhuͤttermei
nes haubts alle tag .Wannſamuel
wastodt .vndalles iſrahel klaget
in .vn b̄egruͦbēin inſeinerſtat rama
tha .Vnndſaulhett abgenuͦmendy
zauberer .vndwarſagervondererde
vnderſchluͦgendyedydohettendye
zauberer in demleybe .Vnnddyphi
liſtiner wurdengeſameltvnnd .ka¬
men .vnndſatzten dye gezeldt inſu
naam .Vnnd auch ſaul ſamelt alleſ
iſrahel vnd kamin gelboe .Vnſ̄aul
ſah dyegezeldder philiſtiner .vnnd
vorcht ſich vnndſein hertzerſchrack
groͤßlich.Vnder ratzſragetdenher¬

ren .vnnder antwurtimnit .weder
durch dye trewmnochdurch dyweiſ
ſagen .nochdurchdye prieſter .Vnd
ſaul ſprach zu ſͦeinen knechtenSuͦch
mir eyn weyb das do hab den geyſt
der erkückung .vndich gee zu iͦr .vn̄
vorſch dürch ſye .Vnndſeynknecht
ſprachen zu iͦm .Es iſt eyn weybyn
endordie hatt dyekunſt dererkuck¬
ung .Darumb er verwandelt ſeyne
gewand vnd ward bekleidet mit an
dermgewand .vn ḡing ſelb hinvn̄
zwen mann mit im .vnnd kamenzuͦ
demweibin der nacht vnderſprach
Weyſſag mir in der kunſt .vnnd er¬

kückmirdenich dir ſage .Vnnddas
weybſprach zuͦim .Sih du haſt er¬
kant wyemanigding ſaulthet .vn̄
in welcherweyß er vertilget dyezau¬
berer .vnnddie weyſſagenvonnder
erd .Darumb .warumb biſtu heym¬
lich heſſig meynerſeel das ichwerd
erſchchlagen .vnd ſaul ſchwur ir in
demherren ſagend .Der herr lebt daſ
dir nichtzargsbegegenſol .vmbditz
ding .Vnnddas weybſprach zu yͦm
Wenſol ich dir erckuͦckē.Erſprach
erkücket mir ſamuel .vn̄da dzweyb
ſah ſamuel .ſy ſchreymiteynermich
eln ſtymm .Vnndſprach zu ſͦaul
Warumbhaſtu mirditzauffgelegt
wanndu biſt ſaul .Vnndderkünig
ſprachzu iͦr .Nichtfuͤrchtdir .Was
haſtu geſehen .vnnddas weybſprach
zu ſͦaul .Ichſahdiegoͤtterauffſtey¬
genvondererd .Vnnder ſprach .wy
wasſeingeſtalt .Syſpracheynal¬
ter man ſtigauff vnnd wasangelegt
miteinemmantel .Vnndſaulver¬
namdas es was ſamuel .vndneygt
ſich auff ſeynantlitz .vndanbetauff
der erde .Vndſamuelſprachzu ſͦaul
warumbhaſtu michgeunrüwiget
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dasich würderkuͦcket.Vndſaulſp¬
rach ich wuͦrd groͤßlich bezwungen .
Wanndie philiſtiner ſtreytten wi¬
der mich .vndder herr hat ſichgeſch
den von mir .vnd er wolt michnitt
erhoͤren .noch in dez gewalt derweiſ
ſagen noch durch dye treüm .Darūb
han ich dich geuorderet das dumir
zeygeſt wasich thuͦVndſamuelſp
rach .Wasfragſtu mich .So ſich d̓
herr hatt geſcheyden von dir .vnnd
iſt gegangēzu dͦeimwiderteylWan̄
derherrthuͦtdir als es hattgeredet
in meyner hand .vnnd wirt ſchney¬
den deyn reych von deyner hand .vn̄
gibt es dauid deinem nehſten .wann
dubiſt nit gehorſamgeweſend ſ̓tym
desherren .nochtheteſt denzorenſey
nes grymmenin amalech .Darumb
wasduheütleydeſt .dashatt dirge¬
tan der herre .vndder herr gibtauch
iſrahel mit dir in dye hand derphilt
ſtiner .Aberdu vnd deynſun .ir wer¬
det morgenbeymir ſein .wan d̄ h̓err
antwurt auch dye herbergeniſrahel
in dye handder philiſtiner .Vndzuͦ
hand viel ſaul nyder auff dieerde
Wanner vorcht dye wortſamuels
vnddy kraft wasnit in im .wanēr
hett nit geeſſendasbrotdengantzen
tag .Datumbdas weib gieng einzuͦ
ſaul .wanēr wzhart betrübetvnnd
ſprach zu iͦm .Syhdeyndiern iſt ge
horſamgeweſt deyner ſtymm .vndich

ſatzt meyn ſeel in deyn hand .vnnd
hoͤretdeyn red dy du haſt geredtzuͦ
mir .Darumbvnnd nuͦnhoͤr dudye
ſtymm deyner dyern .vnnd ich leg
eyn ſchnitten brotz für dich das dueſ
ſeſt vndwerdeſtgeſterckt vndmoͤ¬
geſt geen den weg .Er wolt nit vnd
ſprach .Ich yſſe nitt .Aberſeynekne¬

cht zwungenin vnddas weybVnd

doer hett gehoͤretir ſtymmerſtund
auff von der erd .vnnd ſaß auff das
bett .Vnnd das weyb het eynweyd
kalb in dem hauß .vnd ſy eylet vnnd
thet das .Synameynmelvnndmuͦ
ſchet es .vnndpuͦchdasvngeſewert
brot vnndſatzt es fuͤrſaul vnndſein
knecht .doſyehettengeeſſenſyſtuͦn¬
denauff .vndgiengendurchdygātz
ennacht .

Das XI .Capitel .
Wyedauidmit achis zohewider

iſrahel zeſtreytten .Vnndwyeine
dyephiliſteyernit leydenwoltēmit

an denſtreyt zegeen.
Aruball heer
der philiſtiner wurdenge
ſameltin aphec .aberiſra

hel ſatzt dyeherbergenauff denbrū¬
nen .der do was in iſrahel .Vnddye
fürſten philiſtum giengen inn den
hunderten .vnndin dentauſentern .
dauid aber vnd ſeyn man w̄arenin
derletztenſcharmitachis .Vnnddy
fuͦrſtender philiſtiner ſprachenzuͦ
achis .was woͤllendiſe hebreer .Vnd
achts ſprach zuͦden fürſten derphili
ſtiner .Wiſſendir dennnitt dauid .
der do wasein knechtſaul desküni
ges voniſrahel .vndiſt beymirma
nig tag oder iar .Vndich fandkein
ding in imvondemtag an demer
floh zu mͦirvntzan dentag .vnddy
fürſten der philiſtiner wurdenerzür
net wider in .vnndſprachen zu iͦm .
dermankerwidervnndſitz inſey¬
nerſtat in dyeduin haſtgeſetzet .vn̄

gee nit ab mit vns zuͦ dem ſtteyt vn̄
ſey nit vnſer ratgeb .das er vnsnitt
werde eynn wyderteylle .Sowir
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anfahenzeſtrytten .Wannwiemoͤ¬chteer andersſenftmütigenſeynen
herrendannin vnſernhaubten .Iſt
dernitdauiddēſyeſungendurchdy
tentz .ſagendſaulſchluͦginnſeynen
tauſenten .vnnddauidinſeynenzehē
tauſenten .Darumbachisrüfftda¬
uidvnndſprachzu iͦm .Derherrle¬
bet das du biſt gerecht vnndgotin
meynemangeſicht vnnd deynauß
gang vnnd deyn eyngang iſt bey
m ir in den herbergen .Vnd ich vād
keyndingdesübelsin dir / vondem
tag .anndemdu biſt kuͦmenzu mͦir
vntz an dyſentag .aber dumißfelſt
meynenfuͦrſten .Darumbkerwider
vnndgeein frydvnndnittbetrübe
dye augender philiſtiner .Vnndda
uidſprachzu aͦchis .wzhabichaber
gethan .vnndwashaſtu fündenin
mir deynemknecht .von demtagin
demich wasinndeynemangeſichtt
vntz an dyſen tag .das ich nit kuͦmm
vnndſtreyt wyderdyefeyndmeyns
herren des künigs .Vnndachis ant¬
wurtvnndredt zu dͦauid .Ichweiß
das du biſt guͦtin meynenaugēals
der engel gottes .Aberdye fürſtē der
philiſtinerhabengeſprochen.Erſol
nit auff geen mit vns zu dͦezſtreyt
Darumb ſteeauff frü .du vnnddeyn
knechtdeynesherren .dyedoſeynkuͦ¬
menmit dir .vnndſteet auff innder
nacht .vndſo es begintzu tͦagenſo
geet .Darumbdauidſtund auffinn
dernacht .er vndſeynmann .dasſye
fru zͦuͦgeen .vnndkertenwiderzudͦē
land der philiſtiner .Aberdyephili¬
ſtinerſtygenauffinniſrahel .

Das XIcapitel .
WyeSycelechdyeweilverbrunvn̄

beraubetwardvondenamelechitten
vnnd wyein dauid nochzohvnnd
mit in ſtryt .vnndin denraubnam
vndſyeallſchluͦg.

Nnd dodauid
vnnd ſeyn mannwaren
kuͦmenin ſicelech .dyamelechittermachteneynvngeſtumeam

drirten tag gegenmittemtagin ſice /
lech .vnndſchluͦgenſicelech .vndver
brante das mit fewer .Vnndfuͦrten
dyeweybgefangenaußir vonden
mynſten vntz zuͦden meyſten .vnnd
erſchluͦgennyemand .Aberſyefuͦr¬
ten ſye mit in .vnd giengen in irem
weg .Darumb do dauid waskuͦmē
zuͦder ſtat .vnndſeyn mannevnnd
hetten ſye angezuͦndetmit fewervn̄
ſeyn weybvnndſeyn ſun .vnnddye
tochter das ſye warengefangenge¬
türet .dauid vnnd das volck dasdo
was mit imhuͦbenauff ir ſtymvn̄
klagtenvntzdas dyezehergebraſten anin in .Vnnddye zweyweybdauids
waren gefürt gefangen achinoeꝫdy
iſrahelitin .vnndabigaildasweyb
nabal carmeli Vnd dauid washart
betruͦbet vnnd das volck wolt in ver¬
ſteynen .wanndye ſeel eynsyegkli¬
chen mannswas bitter überſeyne
ſunvnnduͤberdyetoͤchter .vndda¬
uid wardgeſtercket in ſeimherrēgot
vnndſprach zu aͦbiathar demprieſter
demſun achimelech .Fuͤgzuͦmirdz
ephot .Vnndabiatharzufügetdas
ephotzu dͦauid .Vnddauidratzfra¬
getdenherrenſagendSolichdurch
echtendiſe ſchachervndſye fahenod̓
nit Vndder herr ſprach zu iͦm .Nach
uolg in wanndu begreyffeſt ſyeone
zweiſel .vnndſchlechſt ab denraw¬
be .DarumbeDauidgyennge.
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Ervnddyeſechßhundermanndye
do warenmitt ymm .vnndkamen
vntzzu dͦembachbeſor .vndſyehar¬
reten müde .Vnddandnachuolgt
in .er vndvierhundert manmitim
wannzweyhundert waren mūdvn̄
ſtuͦnden .dyemochtennitt uͤbergeen
denbachbeſor .Vndſie fundeneynē
mannegiptierin demackervndſye
zuͦfuͦrten in zuͦ dauid Vnd gabēim
brott .das er eſſe .vnndwaſſerdaser
trüncke vnndauch eyn ſtück derduͦrrē
veygen .vnndzwu bͦindungd w̓ein¬
traubē .Doer hettgeeſſenſeyngeiſt
keretwider .vndwarderkücketWan̄
erhettnit geeſſendasbrotnochge¬
truncken das waſſer drey tagvnnd
dreinacht .Darumbdauidſprachzuͦ
im .Wesbiſtu .odervonwannvn̄
wohyngeeſtu .Erſprach .Ichbyn
eynkyndegiptier eynknechteynes
mansvonamelech .Vnndmeynher¬
rehattmichgelaſſen .wannichvieng
anzu ſͦiechenegeſterndesdrittētag
wannwir giengenaußzu dͦemteyll
gegenmittemtagcherethi .vndgegē
iudavndzu mͦittemtagcaleph .vnd
ſicelechzuͦndtenwiranmitfeuwer.
Vnnddauidſprach zu iͦm .Magſtu
michfuͦrenzu dͦiſemheer .Erſprach
Schwermirbeydemherren .dzdu
michnit erſchlahſt .vnndmichnitt
antwurtſtin dyehendmeinesherrē
Sowilichdichfuͦrenzu dͦieſemheer
Vnnddauidſchwuͦrim .Doerin
hergefüret.Sehtſyeruttenauffdez
antlitzallererde .vnndaſſenvnnd
trunckenvndfeiertendentagalsei
nenhochtzeytkichentagvmballereub .vnndvmbdyeberaubungen .
dyeſyehettengenomenvondēland
derphiliſtiner .vndvondemlande
inda .Vnddauidſchluͦgſyevondez

abentvntzzu dͦemabentdesande¬
rentags .vnndkeyneraußinendt¬
ging .dennvierhundertmanniüng
lingdyeſtygenauffdyekemelthyer
vnndentfluhen .Darumbdauider
loͤſetalledingdye .dyeamalechiter.
hettengenomenvnnderledigetſey
ne zweyweyb .vnndgiengnymant
abvondemkleynenvntzzu dͦezgro
ſen .alswolvondenſünenalsvon
dentoͤchternvnndvondenrewben
Vnnddauidwiderfüretalledyng
dyeſyehettengenommenvnndnaz
alle herd .vnnddyeſchweygen.vnd
trybenſyevorſeymantlitz .Vnnd
ſyeſprachenditziſt derraubdauid.
Vnnddauidkamzu dͦenzweyhud̓t

mannen/ dyedoharretenmuͤd.noch
mochtennachuolgendauid .vnder
hyeßſye ſytzenbeydembachbeſor .
Syegingenaußdauidentgegē .vn̄
demvolckdasda wasmit im .Vn̄
dauidnahnetſich zu dͦemvolck .er
gruͦſſetſyefrydſamlich.Eynſchnoͤ¬
der vn ēin vngerechtervō denman
nen dye da warenmit dauidant¬
wurt vnndſprach .Wannſyeſeyen
nit kumenmitvns .wirgebeninkei
ne dingvondemraub .denwirha¬
benerloͤſet .Abereymyegklichenbe¬
gnügſeyn weyb .vndſeyn ſün .ſoſye
dyſeempfahen.ſo geenſy ab .Vnnd
dauidſprach .Meynbruͦdernitttuͦt
alſo vondendingendyevnsd h̓err
hat geantwurtvndhat vnsbehuͤt
vnndhat gegebendyerauberdydo
außgiengenwidervnsin vnſerhād
keynerhoreeuchüberdyſeredWan̄
eyngeleycherteylwirdtdesabſtey¬
gendenzu dͦemſtreyt .vnnddesbe¬
leybendennbey den waſſecken .vnd
ſy teylenzuͦgeleycherweyß .Vnddiß
wardgemachtvō demtag vnddar
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nachgeſetzet.vndvorgeordentvntz
andiſentag .alseineeiniſrael .Dar¬
umbdauidkaminſicelech.vnſ̄ant
gabenſeinennechſtendenaltenvōiudavondemraub .ſagend .Empfa
hettdenſegenvondezraubderfeind
desherren .Dendyedawareninbe¬chel .vnnddyedovoren .vomond
zu mͦittemtag .vnnddyeingether.
vnddiein aroer .vnnddyeinſepha
moth .vnddyeeſthama .vnddyein
rachal .vnnddyeindenſtettenceni.
vnnddieindenſteteniherameli.vn̄

diein rama .vnnddieinnlacuaſan.
vnnddie in achath .vnddyeinebro
vnndden anderndye da wareninn
denſtetten .in dendauidwonetvn̄
ſein mann .

Das XIcapitel
Wieſauls ſun zu tod geſchlagēwar
denvondenphiliſteyernVnndwy
ſaulſichſelbertoͤdtet .vnndwasfür
ter mit iren todten leychnamenge¬

ſchab .

Ger dyephili
ſtynerſtrytenwyderiſra
hel .vnnddieſuniſrahel

fluhenvordemantlitzderphiliſti¬
ner .vnndſyevielenerſchlagenann
demberggelboevnddyephiliſtiner

vieleninſaul .vnndinſeinſun .vnnd
ſegennoneden .vndonnedabvndmelchiſue.dieſünſauls .vnddy
gantzbürddesſtreitzwardgekertin
ſaul Vnndimnachuolgtenmann
ſchen .vnderverdvorvaſtve
wundtvondenſchuͦtzen.Vndſaul



RunigDer ge
ſprach zu ſͦeinemwepner .Zeuhauß
deyn ſchwert vnnd ſchlah michdas
villeicht dyſe vnbeſchnittennichtkuͦ
men .vnnd ſo ſy meyn ſpotten ſye er
ſchlahē mich .Vndder wepnerwolt
nit .wan ēr waserſchrockēmitmich¬
ler vorcht .Darumb ſaul begryff ein
ſchwert vnndviel auff es .Dodzſah
ſeyn wepner das ſaul was tod .da
viel er auchauff ſeynſchwertvnnd
ſtarb mit im .Darumbſaulſtarb vn̄
ſein dreyſuͤnvndſein wepner .vnd
all ſein mann mitteinander aneym
tag .Aberdo die ſün iſrahel .dyeda
waren ienhalb dem tal .vnndien¬
halb demiordanhetten geſehendas/
dye mannvon iſrahel warengefloͤ¬
hen .vnnd ſaul was todt vnnd
ſeynſün .ſie lieſſen ire ſtett vndflu¬
hen Vnd dy philiſtiner kamenvnd
wonten do .Vnnddo der andertag
ward .dye philiſtiner kamendasſye
beraubten die erſchlagen .vnndſye
fundenſaull gen .vndſeyndreyſuͤn¬
an demberg gelboe .Vndſyeſchnit
ten ab ſaul das haubt .vndberaubtē
in der waffen .vnndſandtenzuͦring
umbin daslandderphiliſtinerdaſ
es würde verkündet inn demtem¬
pel der abtgoͤtter .vndin denleuten
Vnndſy legten ſeynewaffeninnden

tempel aſtaroth irs gotts vndſeyn
haubt ſteckten ſie in den tempel da
gon .aber ſeynenleib hingenſyeann
die mawrenbethſan .Da dasſahen
dye ynwoner iabes galaad .weliche
ding dye philiſtiner hettengethane
ſaul .Dyealler ſterckſten man̄ſtuͦn¬
denanff vn ḡingenalle die nachtvn̄
namendas aß ſauls .vnd die aßſey¬
ner dreyer ſün vō der mawrbethſan
Vnddye maniabes galaadkamen
vndverbranten ſye mit fewervnd

namenire beyn .vndbegruͦbenſye
in demwald iabes .vnd vaſten ſibē

tag .

Hie hat ein enddas
etſt buͦchderkünig .vndhebtandas
anderbuͦchderkünig .

Daserſt .capitel .
Wyedēdauiddyebotſchafftkamdz

ſaulerſchlagēwerin dēberggelboe.
vndwieer hertzlichenbeſchreydētod
ſauls vndionathe ſeins ſuns .Vnd
wiedauidgebotdenihenenauchze .
toͤdtenderimſollichebotſchafftbra
chte

Nnd es
geſchab

dar nach als
ſaul todt was
das dauidwy¬
derkeret .vond̓

erſchlahungamalech.vndbelibin
ſicelech zwentag .Vndan demdrit
ten tag erſchin eynmanvondenher
bergē ſaul mit zeriſſem gewandvnd
das haubtbeſprengetmit ſtaubVn̄
doer kamzu dͦauider vielauffſeyn
antlitz vnndanbet .Vnnddauidſp¬
rach zuͦim Vonwannkumbſtu .Er
ſprach zu iͦmich bynempflohenvō
dengezeldteniſrahel .Vnddauidſp
rach zu iͦm .Sagmir .Wasiſt das
worttdasgeſcheheniſt .Erſprach.
dz volck iſt gefluhenvondemſtreyt
vndvil vielenaußdemvolck .vnnd
ſeyntod .auchſaul vnndionathas
ſeyn ſun ſein verdorben .Vnddauid
ſprachzu dͦemiuͦngling .der imdas
verkündet Wauonweyſtu dasſaul .
iſt tod .vndionathasſein ſunVnd
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